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			Vorwort

			Hallo!

			Wir sind Dasha und Kate

			Nach mehr als einem Jahr, in dem wir an den Anleitungen  für dieses Buch gearbeitet haben, macht sich jetzt, beim Schreiben der Einleitung, eine Blockade breit. Alle Häkeldesigner*innen, deren Bücher wir glücklicher­weise besitzen, können eine schöne Hintergrundge­schich­te erzählen. Unsere dagegen ist nicht sehr romantisch.

			Wir sind in der postsowjetischen Ära aufgewachsen und hatten nicht viel. Daher wurden die Menschen kreativ und machten sich ans Handarbeiten: Sie nähten schöne Kleider, die sie sich sonst nicht leisten konnten, häkelten Spitzendeckchen, um ihre Wohnräume zu verschönern, bestickten T-Shirts mit coolen Motiven, um Schulfreund*innen zu be­eindrucken... doch eigentlich wa­ren wir mit der Kleidung, die wir vererbt bekamen, recht zufrieden und verabscheuten die klassischen Spitzenkrägen, die wir in den Hauswirtschaftsstunden in der Schule häkeln mussten. Schieben wir es einfach auf Axl Rose: Er hat nie eine Häkelweste getragen! In den 90ern veränderte sich alles ziemlich schnell und anstelle von „Ich habe keine Auswahl“ sahen wir uns mit einer „Ich weiß nicht, wo ich anfangen soll“ Situation konfrontiert.

			Vor ein paar Jahren stießen wir im Internet auf Fotos von den Hen Sisters (von Maria Sommer entworfen). Nach einigem Googeln fanden wir heraus, dass wir, um sie zu bekommen, nur die Anleitung kaufen mussten. Also taten wir das. Und plötzlich hatten wir eine ganze Hühnerschar sowie „Pica Pau und ihre Häkelfreun­de“ und noch viele andere. Weil sie schnell keinen Platz mehr in der Plastikbox hatten, verkauften wir sie alle auf einem lokalen Markt, wo ein netter Herr meinte, dass das, was wir machten einfach großartig sei. Mit un­seren recht langweiligen Jobs waren wir derartiges Lob nicht gewohnt. Es war also das größte Kompliment, das wir je für unsere Arbeit bekommen hatten. Häkeln wurde schnell zu einem unserer liebsten Hobbys, da wir uns bei dieser Tätigkeit entspannen und uns über das Ergebnis amüsieren konnten. Der unterhaltsame Aspekt ist für uns fast noch wichtiger als der therapeutische, da Spaß zu haben zu unseren absoluten Lieblingsbeschäftigungen zählt.

			In diesem Buch haben wir das erste Mal Anleitungen im großen Rahmen erstellt (lass also bitte Gnade walten!). Eine professionelle Grafikerin zur Seite gestellt zu bekommen ist eine große Verantwortung und eine riesige Herausforderung. Glücklicherweise häkelt Nour auch. Das heißt, sie hat ihre Figuren in dem Wissen um die Möglichkeiten und Einschränkungen des Häkelns erschaffen. Und wer hätte gedacht, dass wir glatzköpfige Herren mit Schnurrbart und Skateboard fahrende Omas mit lila Haaren häkeln würden! Wir hoffen, man kann erkennen, dass wir versucht haben, sie mit dem angemessenen Respekt zu behandeln. Wir schwören bei Zakk Wyldes Bart – wir haben unser Bestes gegeben!

			Doch bevor wir uns hier noch länger verplaudern – lasst uns eine Tasse Kaffee holen und loslegen. Denn jede*r braucht eine Lula in ihrem oder seinem Leben und Lula möchte nicht auf ihren Bruder verzichten, der wiederum Papa braucht, um den Schnuller in seine Tasse tauchen zu können und Papa... na ja, du weißt schon :-)

			Hallo!

			Ich bin Nour 

			Da ich in den VAE in eine libanesische Familie geboren wurde, in Italien studiert habe und jetzt als Designerin und Grafikerin in Deutschland lebe und arbeite, ordne ich mich nicht gerne einer bestimmten Identität oder Kultur zu. Es war für mich wichtig, meinen Kindern eine offene Denkweise mitzugeben, die es ihnen ermöglichen soll, sich anzupassen und andere so zu akzeptieren, wie sie sind, unabhängig von ihrem Hintergrund.

			Ich hatte Mühe, Kinderbücher zu finden, die People of Color als Titelhelden hatten. Deshalb erfand ich ein Mädchen aus dem Mittelmeerraum, das Lula hieß. Ich wusste, dass ich eine Kinderbuchreihe mit ihr gestalten wollte, über ihre Abenteuer in der Großstadt, in der sie mit ihrer Familie, ihren Nachbar*innen und Bekannten (die alle ihre eigene Ge­schich­te, ihren eigenen Glauben und kulturellen Hintergrund haben und friedlich zusammenleben) wohnt.

			Meine erste Skizze von Lula postete ich 2020 auf meinem Instagram-Account. Dasha und Kate von Granny‘s Crochet Hook überraschten mich, als sie mit mir Kontakt aufnahmen und mich fragten, ob sie Lula und ihren kleinen Teddy in eine Häkelpuppe verwandeln dürften. Und so entstanden die Ideen, die schließlich zu diesem wunderbaren Buch führten. Fun Fact: Die meisten Figuren in diesem Buch basieren auf realen Personen! Ich hoffe, du hast beim Häkeln von Lula und ihren Gefährt*innen jede Menge Spaß!

			Grundlagen

			MATERIAL

			Garn 

			Bei jedem Modell in diesem Buch wird auch das Mate­rial angegeben, das verwendet wurde. Die Garnstärke ist auf jedes Modell abgestimmt. Die Modelle in diesem Buch haben wir mit dünnem Baumwollgarn gehäkelt. Wir haben verschiedene Garnarten ausprobiert und finden, dass Baumwollgarne bzw. Mischgarne (Baum­wolle/Acryl) sich am besten dafür eignen. Da Nours Charaktere bunt, aber nicht grell sind, haben wir Garn in schön satten Farben ausgewählt. 

			Du musst dich allerdings nicht strikt an die Garnstärke halten. Jedes Baumwoll-, Acryl- oder Wollgarn kann verwendet werden, solange du mit der dazu passenden Häkelnadel arbeitest.

			Die benötigte Garnmenge wird nicht angegeben. Die Menge pro Modell ist relativ gering und richtet sich auch danach, wie locker oder fest du häkelst. Du kannst auch Reste von anderen Projekten verwenden oder mit einem neuen Knäuel beginnen. Ein oder zwei Knäuel pro Farbe sind meistens ausreichend.

			Häkelnadeln

			Nicht nur das Garn, auch die Häkelnadeln gibt es in verschiedenen Ausführungen und Stärken. Mit größeren Nadeln werden die Maschen größer als mit kleineren.

			Daher ist es wichtig, die richtige Nadel für das gewählte Garn zu verwenden. Das Häkelbild sollte recht fest und ohne Löcher sein, damit keine Füllwatte nach außen durchkommt. Daher verwendest du am besten eine kleinere Häkelnadel. Häkelnadeln bestehen meist aus Alu­minium oder Stahl. Metallnadeln rutschen für gewöhnlich leichter durch die Maschen. Am besten wählst du eine ergonomische Häkelnadel mit Gummigriff. In diesem Buch verwenden wir eine relativ kleine Häkelnadel für die Figuren. Du musst dich aber nicht an diese Vorgabe halten. Wenn du lieber mit einer anderen Größe arbeitest oder noch dickeres Garn übrig hast, das du gerne für diese Projekte verwenden würdest, kannst du die Häkel­nadel an das entsprechende Garn anpassen. Die Kleidungsstücke in diesem Buch haben wir oft mit einer etwas größeren Häkelnadel gearbeitet, als die anderen Teile. Wenn du beim Häkeln von Runden und Reihen dieselbe Fadenspannung halten kanst, spricht nichts dagegen, für alle Teile dieselbe Häkelnadel zu verwenden. Wenn du das nicht so einfach hinbekommst, ist es besser, du nimmst stattdessen (wie in der Anleitung vorgeschlagen) eine etwas größere Häkelnadel.

			Maschenmarkierer

			Ein Maschenmarkierer ist eine kleine Klammer aus Metall oder Plastik. Er ist ein einfaches Hilfsmittel, um den Anfangspunkt deiner Arbeit zu markieren und so anzuzeigen, ob du in jeder Runde die richtige Anzahl an Maschen gehäkelt hast.

			Mit dem Maschenmarkierer markierst du die letzte Masche der Vorrunde.

			Füllmaterial

			Das Füllmaterial ist sehr wichtig. Wenn man die Figur nicht gut genug ausstopft, wirkt sie traurig und schlaff und weist wahrscheinlich Dellen auf, noch bevor man die einzelnen Teile zusammengenäht hat. Das gilt vor allem für die Köpfe.

			Ein Kopf sollte so fest wie ein Tennisball sein, ohne fühlbare Beulen oder Löcher. Beim Ausstopfen kann man mit einem Stäbchen nachhelfen. Wenn man das Stäbchen in eine Lücke und durch den gesamten Kopf stecken kann, braucht er mehr Füllmaterial.

			Wir wünschen deinem Häkelfreund ein langes Leben. Habe also bitte Geduld und sei großzügig beim Füllen! Am besten eignet sich Kunstfaserfüllwatte. Sie ist günstig, waschbar und löst keine Allergien aus.

			Mit Materialien experimentieren 

			Mach dir keine Sorgen, wenn die Materialliste bei einer Anleitung lang erscheint. Du musst keine ganze Rolle Basteldraht kaufen, um zwei winzige Haarnadeln für Ma­ma anzufertigen, oder ein ganzes Paket Knöpfe, wenn du nur zwei für Bos Schuhe brauchst, oder eine ganze Packung Füllmaterial für nur eine Puppe... Verwende einfach ein anderes Material. Manchmal ist das sogar besser, als das in der Anleitung vorgeschlagene. Wir haben diese Figuren ein Jahr lang immer und immer wieder gehäkelt und finden, dass das beste Füllmaterial die Kunstfaserfüllwatte aus den günstigsten IKEA-Kis­sen und der beste Draht für ein Schirmgestell Floristen­draht ist. Verwende für die versteckten Körperteile ruhig Garnfarben, die dir nicht mehr gefallen (z. B. für die Teile, die später von der Hose verdeckt werden). Wirf lange Garnfäden nicht weg, da sie tolles Stickgarn abgeben. Wage dich ruhig an unkonventionelle Materialien, recycele, experimentiere und hab Spaß dabei!

			TIPPS UND TRICKS

			So setzen sich die Puppen zusammen

			Die Puppen in diesem Buch haben verschiedene Formen, Größen und Farben, doch eigentlich ähneln sie sich sehr.

			Alle Figuren besitzen ähnliche oder sich wiederholende Elemente. Wenn du also verzweifelt nach einem Foto von einem Körperteil suchst und es nicht findest, blättere einfach durch das Buch und du wirst es in einer der vorangegangenen Anleitungen finden. 
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			Nähen

			Du kannst mit den fertig gehäkelten Teilen spielen und manchmal einen Makel verstecken, indem du z. B. Arme, die zu kurz geraten sind, ein paar Reihen weiter unten festnähst, als in der Anleitung angegeben. Das Verschließen der Öffnung, bevor man den Kopf am Körper festnäht, verhindert, dass Füllmaterial in der Figur umherwandert. Das Nähen ist vielleicht nicht jedermanns Sa­che, doch Flexibilität ist beim Handarbeiten definitiv ein Plus.

			Zum Festnähen größerer Teile und zum Fertigstellen verwenden wir eine Stopfnadel. Eine spitze Nähnadel verwenden wir zum Festnähen der kleineren Teile und zum Sticken.

			Wir dröseln das Garn oft in seine einzelnen Fäden auf und verwenden zum Zusammennähen nur ein bis zwei von sechs Fäden sowie eine dünne Nähnadel. So sind die Stiche weniger sichtbar.

			Gesichter

			Genaue Angaben zur Positionierung der Gesichtsteile finden wir schwierig, da das Gesamtbild der Amigurumis von vielen Faktoren abhängt: davon, wie fest man häkelt, welcher Farbton verwendet wird, oder wie man die Figuren ausstopft. Deshalb nähen wir die Gesichter immer erst ganz am Ende auf. Für uns sind die fertigen Figuren wie eine Leinwand, auf die wir intuitiv auftragen, was sie braucht. Experimentiere bei den Gesichtern mit verschiedenen Positionen, bis du den niedlichsten Ausdruck gefunden hast, anstatt akribisch Runden und Maschen zu zählen. Ein wasserlöslicher Marker oder Stecknadeln sind für das vorherige Markieren der Gesichtsteile praktisch. Wir verwenden für unsere Projekte keine Sicherheitsaugen.

			Sicherheit

			Basteldraht, kleine Knöpfe und Perlen sollten nicht verwendet werden, wenn du das Amigurumi an Kinder unter drei Jahren verschenken möchtest. Kleine Knöpfe und Perlen können durch Knötchenstiche ersetzt werden.

			Die Anleitung

			
					Alle Figuren werden mit klassischen, V-förmigen Maschen gehäkelt, da wir finden, dass das Gewebe so glatter wird und Zunahmen bzw. Abnahmen weniger sichtbar sind.

					Alle Modelle in diesem Buch wurden in Spiralen und nicht in abgeschlossenen Runden gearbeitet. Das Häkeln von Spiralen kann verwirrend sein, da es keine klare Markierung gibt, wann eine Runde endet und eine neue beginnt. Daher ist es hilfreich, das Rundenende mit einem Maschenmarkierer oder einer Sicherheitsnadel zu kennzeichnen. Nachdem du die nächste Runde gehäkelt hast, solltest du also genau über dem Maschenmarkierer enden. Setze dann den Markierer eine Runde weiter, damit du immer genau weißt, wo du gerade bist.

					Am Anfang jeder Zeile der Anleitung steht eine Zahl und die Abkürzung „Rd”. Dies zeigt, in welcher Runde du dich gerade befindest. Wird eine Runde wiederholt, steht z. B. am Anfang der Zeile 9.–12. Rd. Dann wiederholst du diese Runde 4 x.

					Obwohl wir hier hauptsächlich in Runden häkeln, kann es ab und zu vorkommen, dass in Reihen gearbeitet wird. Ist das der Fall, stehen am Anfang der Zeile eine Zahl und die Abkürzung „R”. Beende die Reihe mit einer Luftmasche und wende die Arbeit, um mit der näch­sten Reihe zu beginnen. Diese Wendeluftmasche zählt nicht als Masche und wird beim Häkeln der nächsten Reihe übersprungen (sofern nicht anders angegeben).

					Manchmal wird auch in geschlossenen Runden gearbeitet. Dafür am Ende der Runde eine Kettmasche in die erste Masche häkeln und mit einer Luftmasche abschließen. Die erste Masche wird in dieselbe Masche wie die Kettmasche gehäkelt.

					Am Ende jeder Zeile steht in eckigen Klammern die Anzahl der Maschen, die du gehäkelt haben solltest, z. B. [9]. Wenn du nicht sicher bist, zähle lieber noch einmal nach. 

					Werden Teile der Anleitung wiederholt, wird dies mit einem Sternchen (*) und der Anzahl an Wiederholungen angezeigt. Dadurch wird die Anleitung kürzer und übersichtlicher.

			

			Abkürzungen

			abn = abnehmen

			anschl = anschlagen

			DStb = Doppelstäbchen

			Dreifach-Stb = Dreifachstäbchen

			Fb = Farbe

			fM = feste Masche(n)

			hStb = halbe(s) Stäbchen

			ihM = ins hintere Maschenglied

			ivM = ins vordere Maschenglied

			Km = Kettmasche(n)

			Lm = Luftmasche(n)

			M = Masche(n)

			MM = Maschenmarkierer

			R = Reihe(n)

			Rd = Runde(n)

			Stb = Stäbchen

			überspr = überspringen

			wdh = wiederholen

			zun = zunehmen

			Wichtigste zum Schluss

			Es ist ganz dir überlassen, ob du die Anleitungen Schritt für Schritt befolgst oder sie nur als nützliche Tipps ansiehst.

			Wenn du das erste Mal Amigurumis häkelst, versuche, dich zunächst an die Anleitung zu halten und bald wirst du deine eigene Herangehensweise entwickeln. Wenn du ein Häkelprofi bist, wird dich vielleicht manches zum Schmunzeln bringen und das ist gut so. Eine Häkelanleitung ist kein Eignungstest: Niemand wird je die von dir gehäkelten Runden und Maschen zählen.

			Eine Figur ist schön, wenn du sie schön findest und wenn die Zeit und Mühe, die du investiert hast, sich für dich gelohnt und ein Lächeln auf dein Gesicht gezaubert hat. Beim Häkeln geht es vor allem darum, Spaß zu haben!

			GRUNDMASCHEN UND TECHNIKEN

			Welche Techniken brauchst du? 

			Wenn du zum ersten Mal Amigurumis häkelst, ist es hilf­reich, eine Grundanleitung zur Hand zu haben. Mit den hier erklärten Maschen, kannst du alle Modelle aus diesem Buch nachhäkeln. Probiere die verschiedenen Maschen erst mit einem Stück Restgarn aus, bevor du mit einem Projekt beginnst. So kannst du die Anleitungen besser verstehen, kennst die Abkürzungen und musst nicht immer wieder zu diesen Seiten zurückblättern.

			Video-Tutorials

			Bei jeder im Anschluss erklärten Häkelmasche findest du auch einen Link, der dich direkt zu einem englischspachigen Online-Video-Tutorial für Häkelmaschen führen. Dort siehst du Schritt für Schritt, wie die jeweilige Masche gehäkelt wird und kannst die Technik so noch schneller erlernen. Klicke einfach auf den Link.

			LUFTMASCHE 

			(Video-Tutorial)

			Die Luftmasche ist die Basis für viele Häkelanlei­tungen. Wenn du in Reihen arbeitest, besteht deine erste Reihe aus mehreren Luftmaschen. Lege das Garn zu einer Schlinge. Ziehe den lan­gen Faden mit der Häkelnadel durch die Schli­nge (1), und ziehe die Schlinge fest (2). Wickle den Faden von hinten nach vorne über die Häkelnadel. Ziehe dann die Nadel mit dem Faden durch die Schlinge, die sich bereits auf der Nadel befindet (3). Nun hast du die 1. Luftmasche gehäkelt. Wiederhole die Schritte so oft, wie in der Anleitung angegeben, um eine Luftmaschenkette zu häkeln (4).
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			FESTE MASCHE

			(Video-Tutorial)

			Stich mit der Nadel in die nächste Luftmasche ein (1), hole den Faden und ziehe ihn durch die Luftmasche (2). Nun liegen 2 Schlingen auf der Nadel. Hole den Faden erneut und ziehe ihn durch beide Schlingen (3). Das ist deine 1. feste Masche (4). Häkle eine 2. feste Masche in die nächste Luftmasche (5) und wiederhole dies bis zum Ende der Reihe. Dort häkelst du 1 Luft­masche. Wende deine Häkelarbeit. Nun kannst du die nächste feste Masche in die 1. feste Masche arbeiten (nicht in die Wendeluftmasche!). Um in die Masche der Vorreihe zu ar­bei­ten, stichst du unter beiden Maschenglie­dern – also beiden Fäden – der Masche der Vorreihe ein.
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			KETTMASCHE 

			(Video-Tutorial)

			Eine Kettmasche wird verwendet, um eine Arbeit schön abzuschließen oder um verschiedene Teile aneinander zu befestigen. Stich mit der Nadel in die nächste Masche ein (1). Wickle den Faden um die Nadel, ziehe ihn durch die Masche und sofort danach durch die Schlinge auf der Häkelnadel (2).
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			HALBES STÄBCHEN 

			(Video-Tutorial)

			Wickle auch hier den Faden von hinten nach vorne über die Nadel. Stich mit der Nadel in die 3. Luftmasche ein. Die Schlinge auf der Nadel zählt nicht als Masche (1). Hole den Faden und ziehe ihn durch die Masche. Nun hast du 3 Schlingen auf der Nadel (2). Hole den Faden erneut und ziehe ihn durch alle 3 Schlingen auf der Nadel (3). Nun hast du das 1. halbe Stäbchen gehäkelt. Für das nächste wickelst du den Faden wieder um die Nadel und stichst in die näch­ste Masche ein (4).
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			STÄBCHEN

			(Video-Tutorial)

			Wickle zunächst den Faden von hinten nach vorne über die Nadel und stich dann in die 4. Luftmasche ein – die Schlinge auf deiner Nadel zählt dabei nicht als Masche (1). Hole den Faden und ziehe ihn durch die Masche. Nun hast du 3 Schlingen auf der Häkelnadel (2). Hole den Faden erneut und ziehe ihn durch die ersten beiden Schlingen auf der Nadel (3). Nun hast du noch 2 Schlingen auf der Häkelnadel. Hole den Faden ein letztes Mal und ziehe ihn durch die verbleibenden 2 Schlingen auf der Nadel (4). Jetzt hast du ein Stäbchen gehäkelt. Um wei­tere Stäbchen zu häkeln, wickelst du erst den Faden um die Nadel, bevor du in die nächste Masche einstichst (5).
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			DOPPELSTÄBCHEN

			(Video-Tutorial)

			Wickle den Faden dreimal von hinten nach vorne über die Häkelnadel. Stich in die 5. Luftmasche ein – die Schlinge auf der Nadel zählt nicht als Masche (1). Hole den Faden und ziehe ihn durch die Masche. Nun hast du 4 Schlingen auf der Häkelnadel (2). Hole den Faden erneut und ziehe ihn durch die ersten beiden Schlingen auf der Nadel (3). Nun hast du noch 3 Schlingen auf der Häkelnadel. Wickle den Faden erneut um die Häkelnadel und ziehe ihn durch die nächsten beiden Schlingen auf der Nadel (4). Nun hast du noch 2 Schlingen auf der Nadel. Hole den Faden ein letztes Mal und ziehe ihn durch die verbleibenden 2 Schlingen (5). Nun hast du ein Doppelstäbchen gehäkelt. Um weitere Doppelstäbchen zu häkeln, wickelst du zunächst den Faden zweimal um die Nadel, bevor du in die näch­ste Luftmasche einstichst.
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			DREIFACHSTÄBCHEN

			(Video-Tutorial)

			Das Dreifachstäbchen ist dem Doppelstäbchen sehr ähnlich. Wickle den Faden 3 Mal von hinten nach vorne über die Häkelnadel. Stich in die nächste Masche ein. Hole den Faden und ziehe ihn durch die Masche. Hole den Faden erneut und ziehe ihn durch die ersten beiden Schlingen auf der Nadel. Wiederhole den letzten Schritt noch dreimal, bis du nur noch 1 Schlinge auf der Nadel hast. Nun hast du ein Dreifachstäbchen gehäkelt. 
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			ZUNAHMEN

			(Video-Tutorial)

			Um eine Zunahme zu arbeiten, häkelst du einfach 2 feste Maschen in eine einzige Masche (1) (2). In der Anleitung steht beispielsweise: „2 fM in jede 3. fM”. Das bedeutet, dass du in alle Maschen eine feste Masche häkelst, au­ßer in jede 3. Masche. Hier häkelst du jedes Mal 2 feste Maschen.
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			UNSICHTBARE ABNAHMEN  

			(Video-Tutorial)

			Verwendet man die gewöhnliche Abnahmemethode können kleine Knubbel oder Löcher entstehen. Das unsichtbare Abnehmen ist eine gute Alternative, da die Abnahmen dabei wie ganz normale Maschen aussehen und die Häkelarbeit dadurch ein gleichmäßigeres Aussehen erhält. Stich dazu nur in das vordere Maschenglied der 1. Masche ein. Danach stichst du sofort in das vordere Maschenglied der 2. Masche ein (1). Nun hast du 3 Schlingen auf der Häkelnadel. Hole den Faden und ziehe ihn durch die ersten beiden Schlingen (2). Hole den Faden erneut und ziehe ihn durch die 2 verbliebenen Schlingen auf der Nadel (3). Nun hast du eine un­sichtbare Abnahme gearbeitet.
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			HALBE STÄBCHEN ABNEHMEN

			(Video-Tutorial)

			Wickle den Faden von hinten nach vorne über die Häkelnadel, bevor du in die nächste Masche einstichst (1). Hole den Faden und ziehe ihn durch die Masche. Nun hast du 3 Schlingen auf der Häkelnadel. Den Faden wieder von hinten nach vorn über die Häkelnadel wickeln und in die nächste Masche einstechen (2). Hole den Fa­den und ziehe ihn durch die Masche. Du hast jetzt 5 Schlingen auf der Nadel. Hole den Fa­den ein letztes Mal und ziehe ihn durch alle 5 Schlingen auf der Nadel (3). Du hast ein hal­bes Stäbchen abgenommen. 
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			In das vordere Maschenglied und in das hintere Maschenglied einstechen

			(Video-Tutorial)

			Wenn du häkelst, liegen bei der fertigen Masche 2 Schlingen obenauf, das vordere Maschenglied vor dir (1) und das hintere Maschenglied (2) dahinter. Wenn du nur ins vordere oder nur ins hintere Maschenglied einstechen sollst, lasse das jeweils andere Maschenglied unberührt. Häkle die Masche wie gewohnt, allerdings nur durch ein Maschenglied.
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			FADENRING 

			(Video-Tutorial)

			Ein Fadenring ist der ideale Beginn für das Häkeln in Runden. Der Vorteil besteht darin, dass am Ende kein Loch in der Mitte der 1. Runde ent­steht. Dafür häkelst du zuerst die benötigte Anzahl an Maschen über einen verstellbaren Fa­denring und ziehst danach mit dem Faden die Schlinge fest zusammen. So entsteht in der Mitte der Anfangsrunde kein Loch.

			Lege zuerst den Faden über Kreuz zu einem Ring (1). Stich die Nadel in diesen Ring ein und hole den langen Faden nach vorne (2). Ziehe den Faden nicht zu fest an. Du brauchst einen lockeren Ring. Halte den Ring mit Mittelfinger und Daumen der linken Hand fest und und lege den langen Faden über deinen Zeigefinger (3). Häkle eine Luftmasche, indem du den Arbeitsfaden um die Nadel wickelst und ihn durch die Schlinge auf der Nadel ziehst (4). Ziehe die Luftmasche fest (5).

			Führe die Nadel unterhalb des Endfadens durch den Ring und hole den Faden als Schlinge durch (6). Jetzt liegen 2 Schlingen auf der Häkelnadel. Wickle den Faden erneut über die Nadel und ziehe ihn durch beide Schlingen (7). Nun hast du die 1. feste Masche in den Fadenring gearbeitet (8). Häkle auf diese Weise nun so viele Maschen wie in der Anleitung angegeben. Greife jetzt das kurze Fadenende und ziehe vorsichtig daran (9). Du siehst nun, wie einer der beiden Fäden den Ring zusammenzieht. Ziehe so den Ring vollständig zusammen (10). Du kannst jetzt mit der 2. Runde beginnen und in die 1. feste Masche der Vorrunde häkeln. Mit einem Maschenmarkierer markierst du den Rundenbeginn. Wenn dir diese Methode nicht zusagt, kannst du auch folgendermaßen vorgehen: Häkle 2 Luftmaschen, arbeite anschließend so viele feste Maschen wie benötigt in die 2. Luftmasche und schließe die Runde anschließend mit einer Kettmasche.
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			Um eine Luftmaschenkette herumhäkeln 

			(Video-Tutorial)

			Bei einigen Teilen beginnst du mit einem Oval statt mit einem Kreis. Um ein Oval zu arbeiten, häkelst du um eine Luftmaschenkette herum, statt in einen Fadenring zu häkeln.

			Häkle eine Luftmaschenkette mit der in der Anleitung angegebenen Anzahl von Luftmaschen. Stich deine Nadel in die 2. Luftmasche ab der Na­del (1) und arbeite eine feste Masche in diese Luftmasche (2) (3). Häkle eine feste Masche in jede Luftmasche laut Anleitung. In der letzten Masche vor dem Wenden, nimmst du normalerweise eine Masche zu (4). Drehe nun deine Arbeit um und arbeite an der Unterseite der Luftmaschenkette weiter. Stich deine Nadel in das einzig verfügbare Maschenglied (5). Häkle eine Masche in jede Luftmasche. Die letzte Masche sollte neben der 1. gehäkelten Masche liegen (6). Jetzt kannst du in Spiralen weiterarbeiten.
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			Reliefmasche hinten oder vorne 

			(Video-Tutorial)

			Du stichst für die Reliefmasche nicht durch die oberen Maschenglieder, sondern führst die Na­del um den Maschenkörper der Vorrunde (vorne oder hinten) herum. Stich mit der Nadel in die folgende Masche. Wickle den Faden um die Nadel und ziehe ihn durch die Masche. Nun sind 2 Schlingen auf der Nadel. Wickle den Faden noch einmal um die Nadel und ziehe ihn durch die beiden Schlingen.
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			TIEFER GESTOCHENE, FESTE MASCHE

			(Video-Tutorial)

			Hier wird nicht unterhalb der 2 Schlingen der Vorrunden-Masche, sondern in die jeweilige Masche der Runde bzw. Reihe darunter 
eingestochen (1). Hole den Faden und ziehe ihn durch diese Masche. So hast du nun 2 Schlingen auf der Nadel. Hole den Faden erneut und ziehe ihn durch beide Schlingen auf der Nadel (2). Nun hast du die erste tiefer gestochene feste Masche gehäkelt.
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			PIKOT

			(Video-Tutorial)

			Häkle 3 Luftmaschen. Stich mit der Nadel in die 1. Luftmasche (1), hole den Faden und ziehe ihn durch beide Schlingen auf der Nadel. Ein Pikot ist fertig (2).
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			NOPPEN

			(Video-Tutorial)

			Noppen sind gewünschte kleine Erhebungen im Häkelbild. Sie werden aus mehreren Stäbchen gearbeitet (hier sind es 3). Wickle den Faden von hinten nach vorne über die Nadel. Stich die Nadel jetzt in die nächste Masche ein (1). Hole den Faden und ziehe ihn durch die Masche. Nun hast du 3 Schlingen auf der Nadel. Hole den Faden erneut und ziehe ihn durch die ersten beiden Schlingen auf der Nadel. Auf der Häkelnadel liegen jetzt noch 2 Schlingen. Wiederhole diese Arbeitsschritte zweimal ab Anfang in dieselbe Masche (2). Nun hast du noch 4 Schlin­gen auf der Nadel. Hole den Faden und ziehe ihn durch alle 4 Schlingen (3). Häkle die Noppe aus so vielen Stäbchen, wie in der jeweiligen Anleitung angegeben.
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			UNSICHTBARER FARBWECHSEL

			(Video-Tutorial)

			Häkle bis 2 Maschen vor dem gewünschten Farbwechsel. Verwende für das nächste Faden­holen bereits den Faden in der neuen Farbe (1) (2). Für einen sauberen Übergang kannst du als 1. Masche in der neuen Farbe eine Kettmasche anstelle einer festen Masche häkeln. Ziehe den Faden der Kettmasche nicht zu fest an, da das Einstechen in diese Masche sonst in der nächsten Runde schwierig werden könnte. Verknote am Schluss noch die beiden Endfäden auf der Rückseite der Arbeit. Sie verschwinden im Inneren.
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			ABKETTEN UND VERNÄHEN

			(Video-Tutorial)

			Wenn du fertig bist, schneide einen Endfaden mit einigen Zentimetern Länge ab. Ziehe diesen Faden komplett durch die letzte Schlinge (1). 

			So entsteht ein Knoten. Fädle den Endfaden nun mit einer stumpfen Stopfnadel durch das hintere Maschenglied der folgenden Masche (2). Dadurch bleibt dein Abschlussknoten unsichtbar. Mit diesem Endfaden kannst du auch die einzelnen Teile deiner Figur zusammennähen.
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			KNÖTCHENSTICH

			(Video-Tutorial)

			Führe die Sticknadel von hinten nach vorne durch die Masche, auf der der Knoten sein soll. Lege die Nadel flach auf die Häkelarbeit und wickle das Garn zweimal um die Nadelspitze (1). Ziehe die Nadel nun durch die beiden Garnschlingen, sodass ein Doppelknoten entsteht. Führe jetzt die Nadel durch die Masche neben den Knoten nach hinten (nicht in die Masche ste­chen, auf der der Knoten sitzt) (2) und vernähe das Garn auf der Rückseite der Häkelarbeit.
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			MARGERITENSTICH

			(Video-Tutorial)

			Mit der Nadel von der Rückseite aus der Häkelarbeit stechen. An derselben Stelle wieder einstechen und den Faden durchziehen, bis vorne auf der Häkelarbeit nur noch eine kleine Schlinge übrig ist. Von der Rückseite mit der Nadel an der Stelle wieder herausstechen, wo sich die Mitte der Blattrundung befinden soll. Faden innerhalb der Schlinge durchziehen. Faden um die Schlinge legen und an derselben Stelle wieder einstechen, um sie zu fixieren. 
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			TAPESTRY-TECHNIK

			(Video-Tutorial)

			Lasse das andersfarbige Garn zum mehrfarbigen Häkeln innerhalb der Maschen (auf dem „V“) mitlaufen. Bei jeder Masche wird der Faden der gerade ungenutzten Farbe(n) mit dem Arbeitsfaden umwickelt. So hängen bei Farbwechseln keine losen Fäden aus dem Häkelstück.
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			Schwierigkeitsgrade
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			EINFACH

			[image: ]

			MITTEL

			[image: ]

			FORTGESCHRITTEN

			Bei jedem Modell wird der Schwierigkeitsgrad angegeben. Wenn du zum ersten Mal ein Amigurumi häkelst, solltest du mit einem einfachen Modell beginnen und dich erst nach und nach steigern.

			Amigurumi-Galerie

			Bei jeder Häkelanleitung findest du einen Link, der dich zur Online-Galerie des jewei­ligen Amigurumis führt. Teile Fotos von deinen Häkelfreund*innen und lass dich von den Farben und Garnen, die andere Häkelbegeisterte gewählt haben, inspirieren. Klicke einfach auf den Link.

			Projekte
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			Papa
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			Papa kommt aus dem Mittelmeerraum und besitzt ein Café. Jeden Monat findet bei ihm ein Diskussionsforum statt, bei dem alle Nachbarn Themen, die das Viertel betreffen, diskutieren und ihre neuesten Erfolge präsentieren können.

			Größe:

			ca. 28,5 cm hoch

			Material:

			›  Dünnes Baumwollgarn in

					–  Wollweiß

					–  Fuchsia

					–  Beige

					–  Jeansblau

					–  Anthrazit

					–  Rostrot (Rest)

			›  Häkelnadeln 1,5 und 1,75 mm

			›  Garnreste in Schwarz, Hellbraun und Rosa für die Stickereien

			›  Nähnadel

			›  Stopfnadel

			›  Stecknadeln

			›  6 kleine Knöpfe oder Perlen (Ø 2 mm) für das Hemd und die Hose

			›  2 flache Knöpfe (Ø 2 cm) zum 	Stabilisieren der Füße

			›  Maschenmarkierer

			›  Kunstfaserfüllwatte

			Hier Bilder teilen bzw. kreative Anregungen finden.
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			Anmerkung: Alle Teile werden mit Häkelnadel 1,5 mm gehäkelt, bis auf die Hose (sie wird mit Häkelnadel 1,75 mm gearbeitet).

			BEIN

			✳ 2 x, mit Wollweiß beginnen

			1. Rd: 6 fM in einen Fadenring arbeiten. [6]

			2. Rd: 6 x 1 M zun. [12]

			3. Rd: *1 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [18]

			4. Rd: 1 fM, *1 M zun, 2 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 1 fM. [24]

			5. Rd: *3 fM, 1 M zun*,von * bis * noch 5 x wdh. [30]

			6. Rd: 30 fM häkeln, dabei ihM. [30]

			7.–8. Rd: 30 fM häkeln. [30]

			Anmerkung: An dieser Stelle einen flachen Knopf in den Fuß legen. So bleiben die Sohlen schön flach, da sie wie kleine Hufe aussehen sollen (Abb. 1).
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			9. Rd: *3 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [24]

			10. Rd: 1 fM, *1 M abn, 2 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 1 fM. [18]

			Fb-Wechsel zu Fuchsia. Das Bein gut mit Füllwatte ausstopfen und beim Häkeln nach und nach weiter ausstopfen.

			11.–18. Rd: 18 fM häkeln. [18]

			19. Rd: 18 fM häkeln, dabei ihM. [18]

			20. Rd: 18 tiefer gestochene fM häkeln. [18]

			Fb-Wechsel zu Beige.

			21. Rd: 18 fM häkeln, dabei ihM. [18]

			22.–41. Rd: 18 fM häkeln. [18]

			Fb-Wechsel zu Wollweiß.

			42. Rd: 18 fM häkeln. [18]

			43. Rd: 18 tiefer gestochene fM häkeln. [18]

			44. Rd: 18 fM häkeln, dabei ihM. [18]

			45.–50. Rd: 18 fM häkeln. [18]

			Das 1. Bein abketten und das Garnende vernähen.

			Das 2. Bein nicht abketten. In der nächsten Rd verbinden wir beide Beine und beginnen mit dem Körper.

			KÖRPER

			✳ mit Wollweiß weiterarbeiten.

			1. Rd: 12 Lm häkeln, mittels 1 fM mit dem 1. Bein verbinden (Abb. 2), 17 fM rund um das 1. Bein, 12 fM in dieLm-Kette, 

			18 fM um das 2. Bein, 12 fM in die andere Seite derLm-Kette. [60]

			Zusätzlich 9 fM häkeln, um zum Rd-Anfang seitlich am Körper zu gelangen und die letzte M markieren.

			Das ist der neue Anfang der Rd (Abb. 3).

			2. Rd: *9 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [66]

			3. Rd: 5 fM, *1 M zun, 10 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 5 fM. [72]
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			Anmerkung: Man muss hier nicht ganz präzise arbeiten, da die Figur recht groß ist. Keine Panik, wenn du dich verzählt und eine M zu wenig oder zu viel hast. Arbeite einfach in der nächsten Rd eine zusätzliche Zu- oder Abnahme, um auf die korrekte M-Anzahl zu kommen.

			4.–9. Rd: 72 fM häkeln. [72]

			10. Rd: 72 fM häkeln, dabei ihM. [72]

			11. Rd: 72 tiefer gestochene fM häkeln. [72]

			Fb-Wechsel zu Jeansblau.

			12. Rd: 72 fM häkeln, dabei ihM. [72]

			13.–24. Rd: 72 fM häkeln. [72]

			25. Rd: 5 fM, *1 M abn, 10 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 5 fM. [66]

			26.–29. Rd: 66 fM häkeln. [66]

			30. Rd: *9 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [60]

			31. Rd: 4 fM, *1 M abn, 8 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 4 fM. [54]

			32. Rd: *7 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [48]

			33. Rd: 3 fM, *1 M abn, 6 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 3 fM. [42]

			34. Rd: *5 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [36]

			35. Rd: 2 fM, *1 M abn, 4 fM, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 2 fM. [30]

			Abketten und einen langen Faden zum Nähen lassen. Den Körper gut mit Füllwatte ausstopfen.

			KOPF

			✳ in Beige

			1. Rd: 6 fM in einen Fadenring arbeiten. [6]

			2. Rd: 6 x 1 M zun. [12]

			3. Rd: *1 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [18]

			4. Rd: 1 fM, *1 M zun, 2 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 1 fM. [24]

			5. Rd: *3 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [30]

			6. Rd: 2 fM, *1 M zun, 4 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 2 fM. [36]

			7. Rd: *5 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [42]

			8. Rd: 3 fM, *1 M zun, 6 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 3 fM. [48]

			9. Rd: *7 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [54]

			10. Rd: 4 fM, *1 M zun, 8 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 4 fM. [60]

			11. Rd: *9 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [66]

			12. Rd: 5 fM, *1 M zun, 10 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 5 fM. [72]

			13.–27. Rd: 72 fM häkeln. [72]

			28. Rd: 5 fM, *1 M abn, 10 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 5 fM. [66]

			29. Rd: *9 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [60]

			30. Rd: 4 fM, *1 M abn, 8 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 4 fM. [54]

			31. Rd: *7 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [48]

			Den Kopf ab nun fortlaufend mit Füllwatte ausstopfen.

			32. Rd: 3 fM, *1 M abn, 6 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 3 fM. [42]

			33. Rd: *5 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [36]

			34. Rd: 2 fM, *1 M abn, 4 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 2 fM. [30]

			35. Rd: *3 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh, dabei ihM. [24]

			36. Rd: 1 fM, *1 M abn, 2 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 1 fM. [18]

			Den Kopf mit genügend Füllwatte fertig ausstopfen.

			37. Rd: *1 M abn, 1 fM*, von * bis * noch 5 x wdh. [12]

			38. Rd: 6 x 1 M abn. [6]

			Abketten und einen Faden zum Nähen lassen. Mit der Stopfnadel das Fadenende durch die vorderen M-Glieder der letzten 6 M führen. Fest anziehen und den Kopf schließen. Das Garnende vernähen. Kopf und Körper an­einander festnähen. Dafür die unbearbeiteten vorderen M-Glieder der 34. Rd am Kopf verwenden. Den Hals und den Schulterbereich (mit Hilfe eines Stäbchens) vor dem Schließen der Naht mit zusätzlicher Füllwatte ausstopfen (Abb. 4–5).
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			ARM

			✳ 2 x, mit Beige beginnen

			1. Rd: 5 fM in einen Fadenring arbeiten. [5]

			2. Rd: 5 x 1 M zun. [10]

			3. Rd: 10 fM häkeln. [10]

			4. Rd: 4 fM, eine 5-Stb-Noppe in die nächste M, 5 fM. [10]

			5.–24. Rd: 10 fM häkeln. [10]

			Fb-Wechsel zu Jeansblau.

			Anmerkung: Darauf achten, dass der Fb-Wechsel an der Arminnenseite liegt. Wenn nötig, ein paar fM hinzufügen oder auftrennen, um dorthin zu gelangen.

			25. Rd: 10 fM häkeln, dabei ihM. [10]

			26. Rd: 10 tiefer gestochene fM häkeln. [10]

			27. Rd: 10 fM häkeln, dabei ihM. [10]

			28.–33. Rd: 10 fM häkeln. [10]

			Nur die untere Armhälfte mit Füllwatte ausstopfen, damit der Arm nach dem Festnähen nicht zu sehr vom Körper absteht. Um zur gegenüberliegenden Seite des Daumens zu gelangen, ein paar fM hinzufügen oder auftrennen. Den Arm flach drücken und die nächste Rd durch beide Lagen häkeln, um die Öffnung zu schließen.

			34. Rd: 5 fM häkeln. [5] (Abb. 6–7)

			Abketten und einen langen Faden zum Nähen lassen. Die Arme auf beiden Seiten des Körpers, etwa zwischen der 31. und 32. Rd festnähen.
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			HAARE

			✳ in Anthrazit

			1. Rd: 6 fM in einen Fadenring arbeiten. [6]

			2. Rd: 6 x 1 M zun. [12]

			3. Rd: *1 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [18]

			4. Rd: 1 fM, *1 M zun, 2 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 1 fM. [24]

			5. Rd: *3 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [30]

			6. Rd: 2 fM, *1 M zun, 4 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 2 fM. [36]

			7. Rd: *5 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [42]

			8. Rd: 3 fM, *1 M zun, 6 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 3 fM. [48]

			9. Rd: *7 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [54]

			10. Rd: 4 fM, *1 M zun, 8 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 4 fM. [60]

			11. Rd: *9 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [66]

			12. Rd: 5 fM, *1 M zun, 10 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 5 fM. [72]

			13. Rd: *11 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [78]

			14.–18. Rd: 78 fM häkeln. [78]

			19.–24. Rd: 18 Stb, 1 fM, 1 Km, 1 fM, 9 Stb, 48 fM. [78]

			25. Rd: 18 Stb, 1 fM, 1 Km, 1 fM, 9 Stb, 2 Km, 6 Lm, 1 Km in die 2. Lm ab der Nadel, fM in die nächsten 3 Lm, 1 Stb in die nächste Lm, 1 M überspr, 42 fM, 1 Km, 6 Lm, 1 Km in die 2. Lm ab der Nadel, fM in die nächsten 3 Lm, 1 Stb in die nächste Lm, 1 M überspr, 1 Km. [98] 

			Anmerkung: Die beidenLm-Ketten bilden Papas Koteletten.

			26. Rd: 1 Km, 2 fM, 12 Stb, 2 fM, 3 Km. [20] Die restlichen M nicht bearbeiten (Abb. 8–9).

			Abketten und einen langen Faden zum Formen der Frisur lassen. Die letzte gehäkelte M ist der Beginn des Scheitels. Die Haare in einem Winkel von etwa 45° auf dem Kopf positionieren und mit Stecknadeln fixieren. Das Garnende aufdröseln und 1 oder 2 Fäden in eine Stopfnadel fädeln. Dann den Scheitel auf der Stirn mit Stecknadeln markieren und mit ein paar kurzen Stichen durch Haare und Kopf fixieren (Abb. 10). Das Garnende vernähen. Ein weiteres Garnstück aufdröseln und mit 1 oder 2 Fäden die Haarrückseite am Kopf festnähen. Das Garnende vernähen. Anschließend die Koteletten zuerst feststecken und dann annähen. Die Haare mit Füllwatte ausstopfen, um ihnen mehr Volumen zu verleihen (Abb. 11). Dabei immer nur kleine Mengen auf einmal hinzufügen (Papas Haare sollen nicht wie ein Bergkamm aussehen). Achte darauf, dass die Frisur schön ebenmäßig ist und eine hübsche Form hat. Wenn du mit dem Ergebnis zufrieden bist, die Haarvorderseite mit 1–2 Garnfäden an der Stirn festnähen und das Garnende vernähen.
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			OHR 

			✳ 2 x in Beige

			Einen langen Anfangsfaden lassen.

			1. Rd: 7 fM in einen Fadenring arbeiten. [7]

			Den Fadenring gut festziehen, abketten und einen langen Faden zum Nähen lassen. Die Ohren auf beiden Seiten des Kopfes, gleich hinter den Koteletten befestigen. Dann die Garnenden vernähen.

			HOSE

			✳ in Wollweiß, mit Häkelnadel 1,75 mm

			72 Lm anschl und den Ring mit einer Km in die 1. Lm schließen. Darauf achten, dass dieLm-Kette nicht verdreht ist.

			1. Rd: 72 fM häkeln. [72]

			Anmerkung: Den Ring anprobieren. Er sollte sich unter dem Hemdsaum schön um den Körper legen. Ist er zu eng, kannst du eine größere Häkelnadel verwenden. Ist er zu weit, mit einer kleineren Nadel arbeiten.

			2.–15. Rd: 72 fM häkeln. [72]

			Die Arbeit flach drücken und die beiden Hosenbeine jeweils über 36 M arbeiten.

			Das 1. Hosenbein häkeln:

			16. Rd: 36 fM, die nächsten 36 M überspr. [36]

			Nur in diesen 36 fM weiterarbeiten:

			17.–41. Rd: 36 fM häkeln. [36]

			Anmerkung: Die Hose immer wieder anprobieren. Vielleicht musst du eine R hinzufügen oder weglassen. Uns gefällt sie recht kurz am besten, damit man Papas Socken sehen kann.

			42. Rd: 36 Km häkeln. [36]

			Abketten und die Garnenden auf der Innenseite der Arbeit vernähen.

			Mit wollweißem Garn in der nächsten unbearbeiteten M der 15. Rd neu anschlingen, um das 2. Hosenbein zu arbeiten (Abb. 12–13). 

			16.–42. Rd: Genau wie das 1. Hosenbein häkeln.

			Abketten und Garnende vernähen.
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			GÜRTEL

			✳ mit Anthrazit beginnen, mit Häkelnadel 1,75 mm

			Die Hose so halten, dass die Beine zu dir zeigen.

			Am Hosenbund in einer M der 1. Rd mit anthrazitfarbenem Garn neu anschlingen. Am besten auf der Rückseite.

			1. Rd: 72 Km häkeln. [72]

			2. Rd: 72 fM häkeln, dabei ihM. [72]

			3. Rd: 72 tiefer gestochene fM häkeln. [72]

			Fb-Wechsel zu Wollweiß.

			4. Rd: 72 Km häkeln, dabei ihM. [72] (Abb. 14–15)

			Abketten und Garnende vernähen. Mit wollweißen Resten vier Gürtelschlaufen aufsticken (Abb. 16–17).

			Du kannst die Positionen der Gürtelschlaufen vorab mit einem wasserlöslichen Stift markieren.
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			HOSENTRÄGER

			✳ in Rostrot

			53 Lm anschl. In R arbeiten.

			1.R: In die 4. Lm ab der Nadel einstechen, 36 Km, 39 Lm, in die 4. Lm ab der Nadel einstechen, 36 Km, fM in die restlichen 14 Lm. Abketten und einen langen Faden zum Nähen lassen. 

			Das untere Ende des Mittelstücks hinten in der Mitte der 1. Hosen-Rd befestigen (Abb. 18). Die Hose über die Beine ziehen und die Hosenträger über die Schultern legen. Die Träger­enden vorne an der Hose festnähen. Wenn die Hosenträger abnehmbar sein sollen, kannst du zwei kleine Knöpfe an der Hose anbringen, die durch die Knopflöcher an den Hosenträgerenden passen. (Abb. 19)
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			KRAGEN 

			✳ in Jeansblau

			Diagramm 4

			38 Lm anschl.  In R arbeiten.

			1.R: In die 2. Lm ab der Nadel einstechen, 37 fM, 1 Lm, wenden. [37]

			2.R: 3 fM, *1 M zun, 5 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 3 fM, 1 Lm, wenden. [43]

			3.R: 16 fM, 1 Stb, 2 Stb, 1 Stb, 1 fM, 1 Km, 1 fM, 1 Stb, 2 Stb, 1 Stb, 16 fM, 1 Lm, wenden. [43]

			4.R: 15 Km, 1 fM, 1 Stb zun, 2 x 1 Stb zun, 1 Stb zun, 1 fM, 1 Km, 1 fM, 1 Stb zun, 2 x 1 Stb zun, 1 Stb zun, 1 fM, 15 Km. [51]

			Abketten und einen langen Faden zum Nähen lassen. Den Kragen zwischen der 34. und 35. Rd an den Körper nähen (Abb. 19).

			BRUSTTASCHE

			✳ in Jeansblau

			Diagramm 1

			5 Lm anschl. Entlang beider Seiten derLm-Kette häkeln.

			In R arbeiten.

			1.R: In die 2. Lm ab der Nadel einstechen, 3 fM,

			5 fM in die nächste M häkeln. Auf der Rückseite derLm-Kette weiterarbeiten. 3 fM, 1 Lm, wenden. [11]

			2.R: 4 fM, 3 x 1 M zun, 4 fM. [14]

			Abketten und die Garnenden auf der Rückseite vernähen. Mit einem einzelnen Garnfaden in Blau die Tasche am Hemd festnähen.

			FERTIGSTELLUNG

			• Das Gesicht aufsticken. Mit einem wasserlöslichen Marker oder Stecknadeln kannst du die Positionen für Augen, Mund, Schnurrbart und Wangen vorab markieren. Die Augen mit 1–2 Garnfäden in Anthrazit oder mit schwarzem Stickgarn aufsticken. Am Kopf in der 19. Rd mit einem Abstand von etwa 18 M positionieren. Die Augenbrauen mit hellbraunem und den Schnurrbart mit anthrazitfarbenem Stickgarn aufsticken (Abb. 20–21). Die Wangen mit rosafarbenem Stickgarn unterhalb der Augen aufsticken.

			• Vorne auf der Hose und dem Hemd kleine Knöpfe oder Perlen (du kannst auch mit Knötchenstichen arbeiten) befestigen.

			• Nähe hier und dort mit einigen Stichen lustige Details auf (eine Naht auf der Tasche, die Knie in Beige und ein paar Haare auf den Beinen in Anthrazit).

			• Verziere die Socken mit Pünktchen (z. B. mit Knötchenstichen und weißem Garn) (Abb. 22).
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			Mama
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[image: ]

			Mama ist die Mutter von Lula und Bo. Sie entwirft Handtaschen und verkauft ihre individuellen handgemachten Stücke in ihrem Laden neben Papas Café. Morgens trinkt sie am liebsten ihren Matcha-Tee und abends strickt sie für ihr Leben gern.

			GRÖSSE: 

			ca. 28,5 cm hoch

			MATERIAL:

			›  Dünnes Baumwollgarn in

					–  Wollweiß

					–  Violett

					–  Beige

					–  Anthrazit

			›  Häkelnadeln 1,5 mm und 1,75 mm

			›  Garnreste in Schwarz und Rosa für die Stickereien

			›  Nähnadel

			›  Stopfnadel

			›  Stecknadeln

			›  3 kleine Knöpfe oder Perlen (Ø 2 mm) für das Kleid

			›  4 glänzende Perlen (Ø 3 mm) für die Ohrringe und die Haarnadeln

			›  2 flache Knöpfe (Ø 1,7 cm) zum Stabilisieren der Füße

			›  10 cm Blumendraht für die Haarnadeln

			›  Heißklebepistole

			›  Maschenmarkierer

			›  Kunstfaserfüllwatte

			Hier Bilder teilen bzw. kreative Anregungen finden.
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			Anmerkung: Alle Teile werden mit Häkelnadel 1,5 mm gehäkelt, bis auf das Kleid (das wird mit Häkelnadel 1,75 mm gearbeitet).

			BEIN

			✳ 2 x, mit Anthrazit beginnen

			1. Rd: 7 fM in einen Fadenring arbeiten. [7]

			2. Rd: 7 x 1 M zun. [14]

			3. Rd: *1 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 6 x wdh. [21]

			4. Rd: 21 fM häkeln, dabei ihM. [21]

			5. Rd: 21 fM häkeln. [21]

			Anmerkung: An dieser Stelle einen flachen Knopf in den Fuß legen. So bleiben die Sohlen schön flach, da sie wie kleine Hufe aussehen sollen (Abb. 1).

			6. Rd: *1 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 6 x wdh. [14]

			Fb-Wechsel zu Beige.

			7.–12. Rd: 14 fM häkeln. [14]

			Das Bein gut mit Füllwatte ausstopfen und beim Häkeln nach und nach weiter ausstopfen.

			13. Rd: 1 M zun, 13 fM. [15]

			14.–18. Rd: 15 fM häkeln. [15]

			19. Rd: 7 fM, 1 M zun, 7 fM. [16]

			20.–24. Rd: 16 fM häkeln. [16]

			25. Rd: 1 M zun, 15 fM. [17]

			26.–30. Rd: 17 fM häkeln. [17]

			31. Rd: 8 fM, 1 M zun, 8 fM. [18]

			32.–36. Rd: 18 fM häkeln. [18]

			Fb-Wechsel zu Wollweiß.

			37. Rd: 18 fM häkeln, dabei ihM. [18]

			38. Rd: 18 tiefer gestochene fM häkeln. [18]

			39. Rd: 18 fM häkeln, dabei ihM. [36]

			40.–44. Rd: 36 fM häkeln. [36]

			Das 1. Bein abketten und einen Faden hängen lassen. Das 2. Bein nicht abketten. In der nächsten Rd verbinden wir beide Beine und beginnen mit dem Körper.

			KÖRPER

			 ✳ mit Wollweiß weiterarbeiten.

			1. Rd: 1 fM in eine M am 1. Bein häkeln und so die Beine verbinden, 32 fM rund um das 1. Bein, die restlichen 3 M nicht bearbeiten, 3 M am 2. Bein überspr, 1 fM in die 4. M am 2. Bein, 32 fM rund um das 2. Bein. [66]

			2. Rd: 66 fM häkeln. [66] (Abb. 1)

			Mit dem Garnende des 1. Beins das Loch zwischen den Beinen schließen. (Abb. 2–3)

			3.–12. Rd: 66 fM häkeln. [66]

			Fb-Wechsel zu Beige.
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			Anmerkung: Für den restlichen Körper (bis auf die letzten 3–4 Rd) kannst du Garn in jeder beliebigen Fb verwenden, da er ohnehin vom Kleid bedeckt ist.

			13. Rd: 66 fM häkeln. [66]

			14. Rd: *9 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [60]

			15.–19. Rd: 60 fM häkeln. [60]

			20. Rd: 4 fM, *1 M abn, 8 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 4 fM. [54]

			21.–25. Rd: 54 fM häkeln. [54]

			26. Rd: *7 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [48]

			27. Rd: 48 fM häkeln. [48]

			28. Rd: 3 fM, *1 M abn, 6 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 3 fM. [42]

			29. Rd: 42 fM häkeln. [42]

			30. Rd: *5 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [36]

			31. Rd: 36 fM häkeln. [36]

			32. Rd: 2 fM, *1 M abn, 4 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 2 fM. [30]

			33. Rd: 30 fM häkeln. [30]

			Abketten und einen langen Faden zum Nähen lassen. Den Körper gut mit Füllwatte ausstopfen.

			ARM

			✳ 2 x in Beige

			1. Rd: 5 fM in einen Fadenring arbeiten. [5]

			2. Rd: 5 x 1 M zun. [10]

			3. Rd: 10 fM häkeln. [10]

			4. Rd: 4 fM, eine 5-Stb-Noppe in die nächste M, 5 fM. [10]

			5.–31. Rd: 10 fM häkeln. [10]

			Nur die untere Armhälfte mit Füllwatte ausstopfen, damit der Arm nach dem Festnähen nicht zu sehr vom Körper absteht. Um zur gegenüberliegenden Seite des Daumens zu gelangen, ein paar fM hinzufügen oder auftrennen. Den Arm flach drücken und die nächste Rd durch beide Seiten häkeln, um die Öffnung zu schließen.

			32. Rd: 5 fM häkeln. [5]

			Abketten und einen langen Faden zum Nähen lassen. Die Arme auf beiden Seiten des Körpers etwa zwischen der 27. und 28. Rd festnähen.

			KLEID

			✳ in Violett, mit Häkelnadel 1,75 mm

			42 Lm anschl und den Ring mit einer Km in die 1. Lm schließen. Darauf achten, dass dieLm-Kette nicht verdreht ist.

			1. Rd: 42 fM häkeln. [42]

			2. Rd: 3 fM, *1 M zun, 6 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 3 fM. [48]

			3. Rd: 8 fM, 11 Lm, 8 M überspr, 16 fM, 11 Lm, 8 M überspr, 8 fM. [32 + 22 Lm] (Abb. 4)
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			4. Rd: 54 fM häkeln. [54]

			5. Rd: 4 fM, *1 M zun, 8 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 4 fM. [60]

			6. Rd: *9 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [66]

			7.–11. Rd: 66 fM häkeln. [66]

			12. Rd: *21 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 2 x wdh. [69]

			13.–17. Rd: 69 fM häkeln. [69]

			18. Rd: *22 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 2 x wdh. [72]

			19.–23. Rd: 72 fM häkeln. [72]

			24. Rd: *23 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 2 x wdh. [75]

			25.–29. Rd: 75 fM häkeln. [75]

			30. Rd: *24 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 2 x wdh. [78]

			31.–35. Rd: 78 fM häkeln. [78]

			36. Rd: 78 Km häkeln. [78]

			Abketten und Garnende vernähen.

		
			KNOPFLEISTE

			✳ in Violett, mit Häkelnadel 1,75 mm

			19 Lm anschl. Entlang beider Seiten derLm-Kette in Rd häkeln.

			1. Rd: In die 2. Lm ab der Nadel einstechen, 17 fM,

			5 fM in die nächste M häkeln. Auf der Rückseite derLm-Kette weiterarbeiten. 17 fM. [39]

			Abketten und einen langen Faden zum Nähen lassen. Mit einem einzelnen Garnfaden in Violett die Knopfleiste in der Mitte des Kleides aufnähen (Abb. 5–6). Mit 3–4 kleinen Knöpfen verzieren. Das Kleid anziehen (Abb. 7).
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			KOPF

			✳ in Beige

			1. Rd: 6 fM in einen Fadenring arbeiten. [6]

			2. Rd: 6 x 1 M zun. [12]

			3. Rd: *1 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [18]

			4. Rd: 1 fM, *1 M zun, 2 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 1 fM. [24]

			5. Rd: *3 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [30]

			6. Rd: 2 fM, *1 M zun, 4 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 2 fM. [36]

			7. Rd: *5 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [42]

			8. Rd: 3 fM, *1 M zun, 6 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 3 fM. [48]

			9. Rd: *7 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [54]

			10. Rd: 4 fM, *1 M zun, 8 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 4 fM. [60]

			11. Rd: *9 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [66]

			12. Rd: 5 fM, *1 M zun, 10 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 5 fM. [72]

			13.–27. Rd: 72 fM häkeln. [72]

			28. Rd: 5 fM, *1 M abn, 10 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 5 fM. [66]

			29. Rd: *9 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [60]

			30. Rd: 4 fM, *1 M abn, 8 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 4 fM. [54]

			31. Rd: *7 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [48]

			Den Kopf ab nun fortlaufend mit Füllwatte ausstopfen.

			32. Rd: 3 fM, *1 M abn, 6 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 3 fM. [42]

			33. Rd: *5 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [36]

			34. Rd: 2 fM, *1 M abn, 4 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 2 fM. [30]

			35. Rd: *3 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh, dabei ihM. [24]

			36. Rd: 1 fM, *1 M abn, 2 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 1 fM. [18]

			Den Kopf mit genügend Füllwatte fertig ausstopfen.

			37. Rd: *1 M abn, 1 fM*, von * bis * noch 5 x wdh. [12]

			38. Rd: 6 x 1 M abn. [6]

			Abketten und einen Faden zum Nähen lassen. Mit der Stopfnadel das Fadenende durch die vorderen M-Glieder der letzten 6 M führen. Fest anziehen und den Kopf schließen. Dann das Garnende vernähen. Kopf und Körper aneinander festnähen. Dafür die unbearbeiteten vorderen M-Glieder der 34. Rd am Kopf verwenden (Abb. 8). Den Halsbereich (mit Hilfe eines Stäbchens) vor dem Schließen der Naht mit zusätzlicher Füllwatte ausstopfen.
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			HAARE

			✳ in Anthrazit

			1. Rd: 6 fM in einen Fadenring arbeiten. [6]

			2. Rd: 6 x 1 M zun. [12]

			3. Rd: *1 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [18]

			4. Rd: 1 fM, *1 M zun, 2 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 1 fM. [24]

			5. Rd: *3 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [30]

			6. Rd: 2 fM, *1 M zun, 4 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 2 fM. [36]

			7. Rd: *5 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [42]

			8. Rd: 3 fM, *1 M zun, 6 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 3 fM. [48]

			9. Rd: *7 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [54]

			10. Rd: 4 fM, *1 M zun, 8 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 4 fM. [60]

			11. Rd: *9 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [66]

			12. Rd: 5 fM, *1 M zun, 10 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 5 fM. [72]

			13. Rd: *11 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [78]

			14.–18. Rd: 78 fM häkeln. [78]

			19. –24. Rd: 33 fM, 21 Stb, 1 fM, 1 Km, 1 fM 21 Stb. [78]

			25. Rd: 37 fM, 17 Stb, 1 fM, 1 Km, 1 fM, 17 Stb, 4 fM. [78]

			26. Rd: 41 fM, 13 Stb, 1 fM, 1 Km. [56] Die restlichen M nicht bearbeiten.

			Abketten und einen langen Faden zum Formen der Frisur lassen. Die letzte gehäkelte M ist der Beginn des Scheitels. Die Haare in einem Winkel von etwa 45° auf dem Kopf positionieren und mit Stecknadeln fixieren. Dann das Garnende aufdröseln und 1 oder 2 Fäden in eine Stopfnadel fädeln. Den Scheitel auf der Stirn mit Stecknadeln markieren und mit ein paar kurzen Stichen durch Haare und Kopf fixieren (siehe  Abb. in Papas Häkelanleitung). Die Haarrückseite am Kopf festnähen und die Haare mit Füllwatte ausstopfen, um ihnen mehr Volumen zu verleihen.

			Dabei immer nur kleine Mengen auf einmal hinzufügen (Mamas Haare sollen ja nicht wie ein Bergkamm aussehen). Darauf achten, dass die Frisur schön ebenmäßig ist und eine hübsche Form hat. Wenn du mit dem Ergebnis zufrieden bist, die Haarvorderseite mit 1 bis 2 Garnfäden an der Stirn festnähen und das Garnende vernähen.

			HAARKNOTEN

			✳ in Anthrazit

			1. Rd: 6 fM in einen Fadenring arbeiten. [6]

			2. Rd: 6 x 1 M zun. [12]

			3. Rd: *1 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [18]

			4. Rd: 1 fM, *1 M zun, 2 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 1 fM. [24]

			5. Rd: *3 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [30]

			6. Rd: 2 fM, *1 M zun, 4 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 2 fM. [36]

			7.–11. Rd: 36 fM häkeln. [36]

			12. Rd: 5 fM, *1 M abn, 10 fM*, von * bis * noch 1 x wdh, 1 M abn, 5 fM. [33]

			13. Rd: *9 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 2 x wdh. [30]

			14. Rd: 4 fM, *1 M abn, 8 fM*, von * bis * noch 1 x wdh, 1 M abn, 4 fM. [27]

			15. Rd: *7 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 2 x wdh. [24]

			16. Rd: 3 fM, *1 M abn, 6 fM*, von * bis * noch 1 x wdh, 1 M abn, 3 fM. [21]

			17. Rd: *5 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 2 x wdh. [18]

			1 Km in die nächste M häkeln, abketten und einen langen Faden zum Nähen lassen. Den Haarknoten mit Füllwatte ausstopfen und leicht seitlich versetzt oben auf den Haaren festnähen (Abb. 9). 
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			OHR

			✳ 2 x in Beige

			Einen langen Anfangsfaden lassen.

			1. Rd: 5 fM in einen Fadenring arbeiten. [5]

			Den Fadenring gut festziehen, abketten und einen langen Faden zum Nähen lassen. Die Ohren auf beiden Seiten des Kopfes, gleich unterhalb des Haaransatzes befestigen.

			KRAGEN

			✳ in Wollweiß

			19 Lm anschl. In R arbeiten.

			1.R: In die 2. Lm ab der Nadel einstechen, 18 Km, 55 Lm, in die 2. Lm ab der Nadel einstechen, 18 Km, 36 fM, 2 Lm, wenden. [72]

			Ab hier nur den mittleren Kragenteil bearbeiten (36 M), da die 18 M auf beiden Seiten die Bindebänder bilden.

			2.R: 36 x 1 Stb zun, 2 Lm, wenden. [72]

			3.R: 72 x 1 Stb zun, 2 Lm, wenden. [144]

			4.R: *1 Stb, 1 Stb zun*, von * bis * noch 71 x wdh, 1 Lm, wenden. [216]

			5.R: 216 Km häkeln. [216]

			Abketten und Garnende vernähen.

			TASCHE

			✳ in Wollweiß

			11 Lm anschl. Entlang beider Seiten derLm-Kette in Rd häkeln.

			1. Rd: In die 2. Lm ab der Nadel einstechen, 9 fM häkeln,

			3 fM in die nächste M häkeln. Auf der Rückseite derLm-Kette weiterarbeiten. 8 fM, 1 M zun. [22]

			2. Rd: 1 M zun, 8 fM, 3 x 1 M zun, 8 fM , 2 x 1 M zun. [28]

			3. Rd: 28 fM häkeln, dabei ihM. [28]

			4. Rd: 28 fM häkeln. [28]

			5. Rd: 3 fM, *1 M zun, 6 fM*, von * bis * noch 2 x wdh, 1 M zun, 3 fM. [32]

			6.–7. Rd: 32 fM häkeln. [32]

			8. Rd: *7 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 3 x wdh. [36]

			9.–10. Rd: 36 fM häkeln. [36]

			11. Rd: 4 fM, *1 M zun, 8 fM*, von * bis * noch 2 x wdh, 1 M zun, 4 fM. [40]

			12.–13. Rd: 40 fM häkeln. [40]

			14. Rd: 9 fM, 10 Lm, 3 M überspr, 17 fM, 10 Lm, 3 M überspr, 8 fM. [34 + 20 Lm]

			Anmerkung: Beim Arbeiten der Taschengriffe in der 15. Rd die Häkelnadel unter derLm-Kette durchführen und nicht in die einzelnen Lm einstechen. Die M „umhüllen“ dieLm-Kette und bilden so die Griffe.

			15. Rd: 9 fM, 14 fM in den 10-Lm-Bogen, 17 fM, 14 fM in den 10-Lm-Bogen, 7 fM, 1 Km. [62] (Abb. 10–11)

			Abketten und Garnende vernähen (Abb. 12).
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			FERTIGSTELLUNG

			• Das Gesicht aufsticken. Mit einem wasserlöslichen Marker oder Stecknadeln die Positionen für Augen, Mund und Wangen vorab markieren. Die Augen mit 1 bis 2 Garnfäden in Anthrazit oder mit schwarzem Stickgarn aufsticken. In der 17. Rd mit einem Abstand von 16 M am Kopf positionieren. Die Wangen mit rosafarbenem Stickgarn unterhalb der Augen aufnähen.

			• Für Mamas Wimpern kurze schwarze Fäden durch die M ziehen (Abb. 13).

			• Für die Knie in Beige ein paar Stiche auf jedes Bein nähen (5–6 Rd unterhalb des Kleidersaums).

			• Die kleinen Perlen als Ohrringe auf den Ohren befestigen.

			• Den Kragen rund um Mamas Hals legen und hinten zusammenbinden (Abb. 14).

			• Für die Haarnadel eine Perle auf ein Stück Blumendraht kleben und damit Mamas Frisur aufpeppen (Abb. 15).
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			Lula
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			Lula ist ein freundliches und neugieriges Mädchen. Sie sammelt gerne Kastanien, die sie bemalt und dann Halsketten daraus macht. Es fällt ihr leicht, neue Freunde zu finden. Doch Raufbolde kann sie nicht aus-stehen. Lula hat Spaß da­ran, hin und wieder im Café ihres Vaters auszu-helfen und gibt ihr Taschengeld gerne für Knallfrösche aus.

			GRÖSSE: 

			Lula: ca. 20,5 cm hoch

			Lulas Bärchen: ca. 6 cm hoch

			MATERIAL:

			›  Dünnes Baumwollgarn in

					-  Wollweiß

					-  Jeansblau

					-  Beige

					-  Anthrazit

					-  Fuchsia (Rest)

					-  Rot (Rest)

					-  Braun

			›  Häkelnadeln 1,5 mm und 1,75 mm

			›  Garnreste in Schwarz und Rosa für die Stickereien

			›  Nähnadel

			›  Stopfnadel

			›  Stecknadeln

			›  4 kleine Knöpfe oder Perlen (Ø 2 mm) für den Overall

			›  2 flache Knöpfe (Ø 2 cm) zum Stabilisieren der Füße

			›  Maschenmarkierer

			›  Kunstfaserfüllwatte

			Hier Bilder teilen bzw. kreative Anregungen finden.
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			Anmerkung: Alle Teile werden mit Häkelnadel 1,5 mm gehäkelt, bis auf den Overall (er wird mit Häkelnadel 1,75 mm gearbeitet).

			BEIN

			✳ 2 x, mit Anthrazit beginnen

			1. Rd: 6 fM in einen Fadenring arbeiten. [6]

			2. Rd: 6 x 1 M zun. [12]

			3. Rd: *1 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [18]

			4. Rd: 1 fM, *1 M zun, 2 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 1 fM. [24]

			5. Rd: 24 fM häkeln, dabei ihM. [24]

			6. Rd: 24 fM häkeln. [24]

			7. Rd: 1 fM, *1 M abn, 2 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 1 fM. [18]

			Anmerkung: An dieser Stelle einen flachen Knopf in den Fuß legen. Die Sohlen müssen schön flach bleiben, da sie wie kleine Hufe aussehen sollen (Abb. 1).

			8. Rd: *1 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [12]

			Fb-Wechsel zu Beige. Das Bein gut mit Füllwatte ausstopfen und beim Häkeln nach und nach weiter ausstopfen.

			9.–16. Rd: 12 fM häkeln. [12]

			Das 1. Bein abketten und einen Faden hängen lassen. Das 2. Bein nicht abketten.

			In der nächsten Rd verbinden wir beide 

			Beine und beginnen mit dem Körper.

			KÖRPER

			✳ mit Beige weiterarbeiten

			Anmerkung: Für die 1.–29. Rd des Körpers kannst du jede beliebige Fb verwenden, da dieser Teil ohnehin vom Overall bedeckt ist.

			1. Rd: 18 Lm häkeln, mittels 1 fM mit dem 1. Bein verbinden, 11 fM rund um das 1. Bein, 18 fM in dieLm-Kette, 12 fM rund um das 2. Bein, 18 fM auf der anderen Seite derLm-Kette. [60]

			Zusätzlich 6 fM häkeln, um zum Rd-Anfang seitlich am Körper zu gelangen und die letzte M markieren.

			Das ist der neue Rd-Beginn.

			Anmerkung: Man muss hier nicht ganz präzise arbeiten, da die Figur recht groß ist. Keine Panik, wenn du dich verzählst und eine M zu wenig oder zu viel gehäkelt hast. Arbeite einfach in der nä­chsten Rd eine zusätzliche Zu- oder Abnahme, um auf die korrekte M-Anzahl zu kommen.

			2. Rd: 60 fM häkeln. [60]

			3. Rd: *9 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [66]

			Die Beine bis hier sehr gut mit Füllwatte ausstopfen.

			4.–7. Rd: 66 fM häkeln. [66]

			8. Rd: 5 fM, *1 M zun, 10 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 5 fM. [72]

			9.–11. Rd: 72 fM häkeln. [72]

			12. Rd: *11 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [78]

			13.–22. Rd: 78 fM häkeln. [78]

			23. Rd: *11 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [72]

			Den Körper ab nun fortlaufend mit Füllwatte ausstopfen.

			24.–29. Rd: 72 fM häkeln. [72]

			Ein paar zusätzliche fM häkeln, um die Rd wieder seitlich am Körper beginnen zu lassen.

			Fb-Wechsel zu Wollweiß und die nächsten Rd im Streifenmuster häkeln. Dabei abwechselnd eine Rd in Wollweiß bzw. Anthrazit häkeln.

			30.–31. Rd: 72 fM häkeln. [72]

			32. Rd: 5 fM, *1 M abn, 10 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 5 fM. [66]

			33.–36. Rd: 66 fM häkeln. [66]

			37. Rd: *9 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [60]

			38. Rd: 4 fM, *1 M abn, 8 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 4 fM. [54]

			39. Rd: *7 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [48]

			Das anthrazitfarbene Garn abketten. Fb-Wechsel zu Wollweiß.

			40. Rd: 3 fM, *1 M abn, 6 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 3 fM. [42]

			Fb-Wechsel zu Beige, aber das wollweiße Garn noch nicht abketten.

			An der Außenseite der Häkelarbeit mitführen.

			41. Rd: *5 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh, dabei ihM. [36]

			42. Rd: 2 fM, *1 M abn, 4 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 2 fM. [30]

			Abketten und einen langen Faden zum Nähen lassen.

			KRAGEN

			✳ in Wollweiß

			Das mitgeführte wollweiße Garn wieder aufnehmen und im unbearbeiteten vorderen M-Glied der 40. Rd, in den wollweißen M, beginnen.

			1. Rd: 42 fM häkeln, dabei ivM. [42]

			1 Km in die nächste M, abketten und Garnenden vernähen. Den Körper gut mit Füllwatte ausstopfen (Abb. 1).
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			KOPF

			✳ in Beige

			1. Rd: 6 fM in einen Fadenring arbeiten. [6]

			2. Rd: 6 x 1 M zun. [12]

			3. Rd: *1 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [18]

			4. Rd: 1 fM, *1 M zun, 2 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 1 fM. [24]

			5. Rd: *3 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [30]

			6. Rd: 2 fM, *1 M zun, 4 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 2 fM. [36]

			7. Rd: *5 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [42]

			8. Rd: 3 fM, *1 M zun, 6 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 3 fM. [48]

			9. Rd: *7 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [54]

			10. Rd: 4 fM, *1 M zun, 8 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 4 fM. [60]

			11. Rd: *9 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [66]

			12.–25. Rd: 66 fM häkeln. [66]

			26. Rd: *9 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [60]

			27. Rd: 4 fM, *1 M abn, 8 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 4 fM. [54]

			28. Rd: *7 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [48]

			Den Kopf ab nun fortlaufend mit Füllwatte ausstopfen.

			29. Rd: 3 fM, *1 M abn, 6 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 3 fM. [42]

			30. Rd: *5 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [36]

			31. Rd: 2 fM, *1 M abn, 4 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 2 fM. [30]

			32. Rd: *3 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh, dabei ihM. [24]

			33. Rd: 1 fM, *1 M abn, 2 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 1 fM. [18]

			Den Kopf mit genügend Füllwatte fertig ausstopfen.

			34. Rd: *1 M abn, 1 fM*, von * bis * noch 5 x wdh. [12]

			35. Rd: 6 x 1 M abn. [6]

			Abketten und einen Faden zum Nähen lassen. Mit der Stopfnadel das Fadenende durch die vorderen M-Glieder der letzten 6 M führen. Fest anziehen und so den Kopf schließen. Das Garnende vernähen.

			Kopf und Körper aneinander festnähen. Dafür die unbearbeiteten vorderen M-Glieder der 31. Rd am Kopf verwenden. Den Halsbereich (mit Hilfe eines Stäbchens) vor dem Schließen der Naht mit zusätzlicher Füllwatte ausstopfen.

			OVERALL

			✳ in Jeansblau, mit Häkelnadel 1,75 mm

			Anmerkung: Den Overall immer wieder anprobieren. Er sollte wie ein weicher Handschuh am Körper anliegen.

			66 Lm anschl und den Ring mit einer Km in die 1. Lm schließen. Darauf achten, dass dieLm-Kette nicht verdreht ist.

			1. Rd: 66 fM häkeln. [66]

			Anmerkung: Den Ring anprobieren. Er sollte sich unterhalb des Streifenshirts schön um den Körper legen. Ist er zu eng, kannst du eine größere Häkelnadel verwenden. Ist er zu weit, mit einer kleineren Nadel arbeiten.

			2.–8. Rd: 66 fM häkeln. [66] (Abb. 2)

			9. Rd: 5 fM, *1 M zun, 10 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 5 fM. [72]

			10.–19. Rd: 72 fM häkeln. [72]

			20. Rd: 5 fM, *1 M abn, 10 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 5 fM. [66]

			21.–26. Rd: 66 fM häkeln. [66]

			27. Rd: *9 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [60]

			28.–31. Rd: 60 fM häkeln. [60]

			32. Rd: *15 Km, 15 fM*, von * bis * noch 1 x wdh. [60]

			Abketten und einen langen Faden zum Nähen lassen. Den Overall über den Körper ziehen. Es gibt in der 32. Rd 2 Abschnitte mit Km. Sie bilden den Saum der Overallbeine und sollten sich schön um die Beine legen. Die restlichen M zwischen den Beinen (die 2 Abschnitte mit fM) zusammennähen (Abb. 3).
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			OVERALLTRÄGER

			✳ in Jeansblau, mit Häkelnadel 1,75 mm

			61 Lm anschl. Entlang beider Seiten derLm-Kette in Rd häkeln.

			1. Rd: In die 2. Lm ab der Nadel einstechen, 59 fM, 6 fM in die nächste M häkeln. Auf der Rückseite derLm-Kette weiterarbeiten. 58 fM, 5 fM in die nächste M. [128] Abketten und einen langen Faden zum Nähen lassen. Die Trägermitte an der rückwärtigen Overallmitte festnähen (Abb. 4). Beide Trägerenden mit 1–2 Garnfäden in Jeansblau vorne am Overall, 2–3 Rd unterhalb der oberen Kante, festnähen. Die Trägerenden mit kleinen Knöpfen verzieren.
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			OVERALLTASCHE

			✳ in Jeansblau, mit Häkelnadel 1,75 mm

			Diagramm 3 

			In R arbeiten.

			1. Rd: Folgende M in einen Fadenring häkeln: 2 Lm, 8 Stb, 2 Lm, wenden. [8].

			Den Fadenring gut festziehen.

			2.R: 8 x 1 Stb zun, 2 Lm, wenden. [16]

			3.R: *1 Stb, 1 Stb zun*, von * bis * noch 7 x wdh, 2 Lm, wenden. [24]

			4.R: *2 Stb, 1 Stb zun*, von * bis * noch 7 x wdh. [32]

			OptionaleR: Km in die 13 R-Enden entlang der Oberkante, 32 Km in die 4. R. [45]

			Abketten und einen langen Faden zum Nähen lassen. Die Tasche vorne mittig, zwischen der 5. und 7. Rd von oben (Abb. 5), auf den Overall nähen. Mit 2 kleinen Knöpfen verzieren.
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			ARM

			✳ 2 x, mit Beige beginnen

			1. Rd: 5 fM in einen Fadenring arbeiten. [5]

			2. Rd: 5 x 1 M zun. [10]

			3. Rd: 10 fM häkeln. [10]

			4. Rd: 4 fM, eine 5-Stb-Noppe in die nächste M, 5 fM. [10]

			5.–9. Rd: 10 fM häkeln. [10]

			Fb-Wechsel zu Wollweiß und die nächsten Rd im Streifenmuster häkeln. Dabei abwechselnd eine Rd in Wollweiß bzw. Anthrazit häkeln.

			Anmerkung: Darauf achten, dass der Fb-Wechsel an der Arminnenseite liegt. Wenn nötig, ein paar fM hinzufügen oder auftrennen, um dorthin zu gelangen.

			10.–29. Rd: 10 fM häkeln. [10]

			Nur die untere Armhälfte mit Füllwatte ausstopfen, damit der Arm nach dem Festnähen nicht zu sehr vom Körper absteht. Um zur gegenüberliegenden Seite des Daumens zu gelangen, ein paar fM hinzufügen oder auftrennen. Den Arm flach drücken und die nächste Rd durch beide Seiten häkeln, um die Öffnung zu schließen.

			30. Rd: 5 fM häkeln. [5]

			Abketten und einen langen Faden zum Nähen lassen. Die Arme auf beiden Seiten des Körpers in der 40. Rd festnähen. Dabei die Streifen auf den Ärmeln und die Streifen auf dem Shirt aneinander ausrichten.

			HAARE

			✳ in Anthrazit

			1. Rd: 6 fM in einen Fadenring arbeiten. [6]

			2. Rd: 6 x 1 M zun. [12]

			3. Rd: *1 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [18]

			4. Rd: 1 fM, *1 M zun, 2 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 1 fM. [24]

			5. Rd: *3 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [30]

			6. Rd: 2 fM, *1 M zun, 4 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 2 fM. [36]

			7. Rd: *5 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [42]

			8. Rd: 3 fM, *1 M zun, 6 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 3 fM. [48]

			9. Rd: *7 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [54]

			10. Rd: 4 fM, *1 M zun, 8 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 4 fM. [60]

			11. Rd: *9 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [66]

			12. Rd: 5 fM, *1 M zun, 10 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 5 fM. [72]

			13.–16. Rd: 72 fM häkeln. [72]

			17. –21. Rd: 17 Stb, 1 fM, 1 Km, 1 fM, 17 Stb, 35 fM. [72]

			22. Rd: 17 Stb, 1 fM, 1 Km, 1 fM, 17 Stb, 33 fM, 2 Km. [72]

			Abketten und einen langen Faden zum Nähen lassen. Die Haare in einem Winkel von etwa 45° auf dem Kopf positionieren und mit Stecknadeln fixieren. Das Garnende aufdröseln und einen oder zwei Fäden in eine Stopfnadel fädeln. Den Scheitel auf der Stirn mit Stecknadeln markieren und mit ein paar kurzen Stichen durch Haare und Kopf fixieren (siehe Abb. in Papas Häkelanleitung). Ein weiteres Garnstück aufdröseln und mit 1 oder 2 Fäden die Haarrückseite am Kopf festnähen. Die Haare mit Füllwatte ausstopfen, um ihnen mehr Volumen zu verleihen. Dabei immer nur kleine Mengen auf einmal hinzufügen (Lulas Haare sollen ja nicht wie ein Bergkamm aussehen). Darauf achten, dass die Frisur schön ebenmäßig ist und eine hübsche Form hat. Wenn du mit dem Ergebnis zufrieden bist, die Haar­vorderseite mit 1–2 Garnfäden an der Stirn festnähen und das Garnende vernähen.

			ZOPF

			✳ 2 x in Anthrazit

			1. Rd: 6 fM in einen Fadenring arbeiten. [6]

			2. Rd: *1 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 2 x wdh. [9]

			3. Rd: 1 fM, *1 M zun, 2 fM*, von * bis * noch 1 x wdh, 1 M zun, 1 fM. [12]

			4. Rd: *3 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 2 x wdh. [15]

			5. Rd: 2 fM, *1 M zun, 4 fM*, von * bis * noch 1 x wdh, 1 M zun, 2 fM. [18]

			6.–8. Rd: 18 fM häkeln. [18]

			9. Rd: 3 x 1 M abn, 12 fM. [15]

			10. Rd: 3 x 1 M abn, 9 fM. [12]

			Den Zopf mit Füllwatte ausstopfen.

			11. Rd: *2 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 2 x wdh. [9]

			12. Rd: 9 fM häkeln. [9]

			13. Rd: *1 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 2 x wdh. [6]

			Abketten und einen Faden zum Nähen lassen. Mit der Stopfnadel das Fadenende durch die vorderen M-Glieder der letzten 6 M führen. Fest anziehen und den Zopf schließen. Das Garnende vernähen und die Zöpfe auf beiden Seiten des Kopfes, gleich unterhalb des Haaransatzes befestigen.

			SCHLEIFE

			✳ 2 x in Rot

			Einen langen Anfangsfaden lassen. 18 Lm anschl und den Ring mit einer Km in die 1. Lm schließen.

			Darauf achten, dass dieLm-Kette nicht verdreht ist.

			1. Rd: 6 Km, 6 fM, 6 Km. [18]

			2. Rd: 3 fM, *1 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh, 3 Km. [24]

			3. Rd: 24 fM häkeln. [24]

			Nicht abketten. 18 Lm häkeln und den Ring mit einer Km in die 1. Lm schließen. Die 1.–3. Rd wdh, um die 2. Schleifenseite zu häkeln (Abb. 6–7). Nicht abketten. Jetzt die Schleifenenden arbeiten. 

			*13 Lm, in die 2. Lm ab der Nadel einstechen, 11 fM, 1 Km*, von * bis * noch 1 x wdh (Abb. 8). Jetzt abketten und einen langen Faden zum Nähen lassen. Die Garnenden ein paarmal um die Mitte der Schleife schlingen und verknoten (Abb. 9). Die Schleifen mit Hilfe der Garnenden an den Zöpfen feStbinden und zuletzt die Garnenden vernähen (Abb. 10).
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			OHR

			✳ 2 x in Beige

			Einen langen Anfangsfaden lassen.

			1. Rd: 5 fM in einen Fadenring arbeiten. [5]

			Den Fadenring gut festziehen, abketten und einen langen Faden zum Nähen lassen. Die Ohren auf beiden Seiten des Kopfes, gleich unterhalb des Haaransatzes befestigen und die Garnenden vernähen.

			Stulpen

			✳ 2 x in Fuchsia

			6 Lm anschl. In R arbeiten.

			1.R: In die 2. Lm ab der Nadel einstechen, 5 Stb, 1 Lm, wenden. [5] 

			2.–11.R: 1 Stb, 3 Stb ihM, 1 Stb, 1 Lm, wenden. [5]

			12.R: 1 Stb, 3 Stb ihM, 1 Stb. [5]

			Anmerkung: Die Stulpen anprobieren. Je nachdem wie fest du häkelst, möchtest du vielleicht noch eine R hinzufügen oder auftrennen.

			Abketten und einen langen Faden zum Nähen lassen. Die Stulpen rund um Lulas Beine legen und die Kanten zusammennähen (Abb. 11).
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			FERTIGSTELLUNG

			• Das Gesicht aufsticken. Mit einem wasserlöslichen Marker oder Stecknadeln kannst du die Positionen für Augen, Mund und Wangen vorab markieren. Die Augen mit 1–2 Garnfäden in Anthrazit oder mit schwarzem Stickgarn aufsticken. In der 16. Rd mit einem Abstand von etwa 17–18 M am Kopf positionieren. Die Wan­gen mit rosafarbenem Stickgarn unterhalb der Augen aufnähen.

			• Mit anthrazitfarbenem Garn Flecken auf Lulas Overall nähen. (Abb. 12).
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			LULAS BÄRCHEN
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			BEIN

			✳ 2 x in Braun

			1. Rd: 6 fM in einen Fadenring arbeiten. [6]

			2.–6. Rd: 6 fM häkeln. [6]

			Das 1. Bein abketten und einen Faden hängen lassen. Das 2. Bein nicht abketten. In der nächsten Rd verbinden wir beide Beine und beginnen mit dem Körper.

			KÖRPER UND KOPF

			✳ mit Braun weiterarbeiten

			1. Rd: 3 Lm häkeln, mittels 1 fM mit dem 1. Bein verbinden, 5 fM rund um das 1. Bein, 3 fM in dieLm-Kette, 6 fM rund um das 2. Bein, 3 fM in auf der anderen Seite derLm-Kette. [18]

			3 zusätzliche fM häkeln, um die Rd wieder seitlich am Körper beginnen zu lassen. Das ist der neue Anfang der Rd.

			2. Rd: 18 fM häkeln. [18]

			3. Rd: 1 fM, *1 M zun, 2 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 1 fM. [24]

			4.–8. Rd: 24 fM häkeln. [24]

			9. Rd: *2 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [18]

			10. Rd: *1 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [12]

			11. Rd: 12 fM häkeln. [12]

			Den Körper gut mit Füllwatte ausstopfen.

			12. Rd: 12 x 1 M zun. [24]

			13.–15. Rd: 24 fM häkeln. [24]

			16. Rd: *2 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [18]

			17. Rd: *1 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [12]

			Körper und Kopf mit Füllwatte ausstopfen.

			ARM

			✳ 2 x in Braun

			1. Rd: 6 fM in einen Fadenring arbeiten. [6]

			2.–9. Rd: 6 fM häkeln. [6]

			Abketten und einen Faden zum Nähen lassen. Die Arme auf beiden Seiten des Körpers direkt unterhalb des Halses festnähen.

			OHR

			✳ 2 x in Braun

			1. Rd: 6 fM in einen Fadenring arbeiten. [6]

			2.–4. Rd: 6 fM häkeln. [6]

			Abketten und einen Faden zum Nähen lassen. Die Ohren zwischen der 13. und 15. Rd oben am Kopf festnähen.

			SCHNAUZE

			✳ in Braun

			1. Rd: 6 fM in einen Fadenring arbeiten. [6]

			2. Rd: *1 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 2 x wdh. [9]

			3. Rd: 9 fM häkeln. [9]

			Abketten und einen Faden zum Nähen lassen. Die Schnauze in der Gesichtsmitte festnähen.

			Die Nase und die Augen des Teddys mit 1–2 Garnfäden in Anthrazit aufsticken.

			SCHLEIFE

			✳ in Rot

			Einen langen Anfangsfaden lassen.

			1.R: *12 Lm anschl und den Ring mit einer Km in die 1. Lm schließen, 12 fM*, von * bis * noch 1 x wdh, *6 Lm, 1 fM in die 2. Lm ab der Nadel, 4 fM, 1 Km*, von * bis * noch 1 x wdh.

			Abketten und einen Faden zum Nähen lassen. Die Garnenden ein paar Mal um die Mitte der Schleife schlingen und verknoten. Die Schleife um den Hals des Teddys binden. Die Garnenden vernähen.

			
		


		
			
			Bo
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			Bo ist Lulas kleiner Bruder. Sein Lieblingsspielzeug ist ein Tortillachip zum Nachziehen und er interessiert sich brennend für Regenwürmer. Außerdem tunkt er seinen Schnuller gerne in Papas morgendlichen Frappucino. Er versucht, seine Schwester und ihre Freund*innen  bei ihren coolen Abenteuern zu begleiten, doch irgend­wie verpasst er sie dann doch immer wieder.

			GRÖSSE:

			ca. 16,5 cm hoch

			MATERIAL:

			›  Dünnes Baumwollgarn in

					-  Rot

					-  Schwarz

					-  Beige

					-  Anthrazit

					-  Senfgelb (Rest)

					-  Wollweiß (Rest)

			›  Häkelnadel 1,5 mm

			›  Garnreste in Schwarz und Rosa

				für die Stickereien

			›  Nähnadel

			›  Stopfnadel

			›  Stecknadeln

			›  4 Knöpfe (Ø 1 cm) für die Räder des Spielzeugs

			›  2 flache Knöpfe (Ø 2 cm) zum 

				Stabilisieren der Füße

			›  etwa 10 cm Blumendraht

			›  Maschenmarkierer

			›  Kunstfaserfüllwatte

			Hier Bilder teilen bzw. kreative Anregungen finden.

			[image: ]

			KÖRPER

			✳ mit Rot beginnen

			1. Rd: 6 fM in einen Fadenring arbeiten. [6]

			2. Rd: 6 x 1 M zun. [12]

			3. Rd: *1 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [18]

			4. Rd: 1 fM, *1 M zun, 2 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 1 fM. [24]

			5. Rd: *3 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [30]

			6. Rd: 2 fM, *1 M zun, 4 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 2 fM. [36]

			7. Rd: *5 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [42]

			8. Rd: 3 fM, *1 M zun, 6 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 3 fM. [48]

			9. Rd: *7 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [54]

			10. Rd: 4 fM, *1 M zun, 8 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 4 fM. [60]

			11.–16. Rd: 60 fM häkeln. [60]

			17. Rd: *3 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 11 x wdh. [48]

			Fb-Wechsel zu Schwarz.

			18. Rd: 48 fM häkeln, dabei ihM. [48]

			19. Rd: 48 tiefer gestochene fM häkeln. [48]

			20. Rd: *3 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 11 x wdh, dabei ihM. [60]

			21.–22. Rd: 60 fM häkeln. [60]

			23. Rd: 4 fM, *1 M abn, 8 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 4 fM. [54]

			24.–26. Rd: 54 fM häkeln. [54]

			27. Rd: *7 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [48]

			28.–30. Rd: 48 fM häkeln. [48]

			31. Rd: 3 fM, *1 M abn, 6 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 3 fM. [42]

			32. Rd: 42 fM häkeln. [42]

			33. Rd: *5 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [36]

			34. Rd: 2 fM, *1 M abn, 4 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 2 fM. [30]

			Abketten und einen langen Faden zum Nähen lassen.

			Den Körper gut mit Füllwatte ausstopfen.

			KOPF

			✳ in Beige

			1. Rd: 6 fM in einen Fadenring arbeiten. [6]

			2. Rd: 6 x 1 M zun. [12]

			3. Rd: *1 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [18]

			4. Rd: 1 fM, *1 M zun, 2 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 1 fM. [24]

			5. Rd: *3 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [30]

			6. Rd: 2 fM, *1 M zun, 4 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 2 fM. [36]

			7. Rd: *5 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [42]

			8. Rd: 3 fM, *1 M zun, 6 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 3 fM. [48]

			9. Rd: *7 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 5 x wdh. [54]

			10. Rd: 4 fM, *1 M zun, 8 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M zun, 4 fM. [60]

			11.–25. Rd: 60 fM häkeln. [60]

			26. Rd: 4 fM, *1 M abn, 8 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 4 fM. [54]

			27. Rd: *7 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [48]

			Den Kopf ab nun fortlaufend mit Füllwatte ausstopfen.

			28. Rd: 3 fM, *1 M abn, 6 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 3 fM. [42]

			29. Rd: *5 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh. [36]

			30. Rd: 2 fM, *1 M abn, 4 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 2 fM. [30]

			31. Rd: *3 fM, 1 M abn*, von * bis * noch 5 x wdh, dabei ihM. [24]

			32. Rd: 1 fM, *1 M abn, 2 fM*, von * bis * noch 4 x wdh, 1 M abn, 1 fM. [18]

			Den Kopf mit genügend Füllwatte fertig ausstopfen.

			33. Rd: *1 M abn, 1 fM*, von * bis * noch 5 x wdh. [12]

			34. Rd: 6 x 1 M abn. [6]

			Abketten und einen Faden zum Nähen lassen. Mit der Stopfnadel das Fadenende durch die vorderen M-Glieder der letzten 6 M führen. Fest anziehen und den Kopf schließen. Das Garnende vernähen. Kopf und Körper aneinander festnähen. Dafür die unbearbeiteten vorderen M-Glieder der 30. Rd am Kopf verwenden. 

			Den Halsbereich (mit Hilfe eines Stäbchens) vor dem Schließen der Naht mit zusätzlicher Füllwatte ausstopfen.

			BEIN

			✳ 2 x, mit Senfgelb beginnen

			1. Rd: 6 fM in einen Fadenring arbeiten. [6]

			2. Rd: 6 x 1 M zun. [12]

			3. Rd: 12 fM häkeln, dabei ihM. [12]

			4. Rd: 12 fM häkeln. [12]

			Anmerkung: An dieser Stelle einen flachen Knopf in den Fuß legen. Die Sohlen müssen schön flach bleiben, da sie wie kleine Hufe aussehen sollen.

			5. Rd: *1 M abn, 2 fM*, von * bis * noch 2 x wdh. [9]

			6.–9. Rd: 9 fM häkeln. [9]

			Fb-Wechsel zu Rot. Das Bein gut mit Füllwatte ausstopfen und beim Häkeln nach und nach weiter ausstopfen.

			10. Rd: 9 fM häkeln. [9]

			11. Rd: 9 x 1 M zun. [18]

			Abketten und einen langen Faden zum Nähen lassen. Die Beine unten am Körper zwischen der 4. und 8. Rd festnähen (Abb. 1).

			[image: ]

			ARM

			✳ 2 x, mit Beige beginnen

			1. Rd: 6 fM in einen Fadenring arbeiten. [6]

			2.–5. Rd: 6 fM häkeln. [6]

			Fb-Wechsel zu Schwarz.

			Anmerkung: Darauf achten, dass der Fb-Wechsel an der Arminnenseite liegt. Wenn nötig, ein paar fM hinzufügen oder auftrennen, um dorthin zu gelangen.

			6. Rd: 6 fM häkeln. [6]

			7. Rd: 6 x 1 M zun, dabei ivM. [12]

			8.–20. Rd: 12 fM häkeln. [12]

			Nur die untere Armhälfte mit Füllwatte ausstopfen, damit der Arm nach dem Festnähen nicht zu sehr vom Körper absteht. Den Arm flach drücken und die nächste Rd durch beide Seiten häkeln, um die Öffnung zu schließen.

			21. Rd: 6 fM häkeln. [6]

			Abketten und einen langen Faden zum Nähen lassen. Die Arme auf beiden Seiten des Körpers in der 32. Rd festnähen.

			HAARE

			✳ in Anthrazit

			Diagramm 8

			Bos Haare werden wie eine Beanie gehäkelt, vorne kürzer als hinten, mit ein paar einzelnen Haarsträhnen für den Pony.

			Anmerkung: Die Haare möglichst locker häkeln oder eine um eine Nummer größere Häkelnadel verwenden.

			Einen langen Anfangsfaden lassen. 21 Lm anschl. In R arbeiten.

			1.R: In die 2. Lm ab der Nadel einstechen, 4 Km,

			4 fM, 12 Stb, 1 Lm, wenden [20]

			2.R: 1 Stb, 11 Stb ihM, 4 fM ihM, 3 Km ihM, 1 Km, 1 Lm, wenden. [20]

			3.R: 1 Km, 3 Km ihM, 4 fM ihM, 11 Stb ihM, 1 Stb, 1 Lm, wenden. [20]

			4.–8.R: Abwechselnd die 2.–3. R wdh. [20]

			9.R: 1 Km, 3 Km ihM, 4 fM ihM, 5 Stb ihM, 1 Stb, 1 Lm, wenden. [14]

			Diese R nicht zu Ende häkeln. Ab hier nur in diesen 14 M arbeiten.

			10.R: 1 Stb, 5 Stb ihM, 4 fM ihM, 3 Km ihM, 1 Km, 1 Lm, wenden. [14]

			11.–12.R: Abwechselnd die 9. und 10. R wdh. [14]

			13.R: 1 Km, 3 Km ihM, 4 fM ihM, 2 Stb ihM, 1 Km, 4 Lm wenden [11 + 4 Lm].

			14.R: In die 2. Lm ab der Nadel einstechen, hStb in die 3 Lm, 3 Stb ihM, 4 fM ihM, 3 Km ihM, 1 Km, 1 Lm, wenden. [14]

			15.–18.R: Abwechselnd die 13. und 14. R wdh. [14]

			19.R: 1 Km, 3 Km ihM, 4 fM ihM, 5 Stb ihM, 1 Stb, 1 Lm, wenden. [14]

			20.R: 1 Stb, 5 Stb ihM, 4 fM ihM, 3 Km ihM, 1 Km, 1 Lm, wenden. [14]

			21.–26.R: Abwechselnd die 19. und 20. R wdh. [14]

			27.R: 1 Km, 3 Km ihM, 4 fM ihM, 5 Stb ihM, 1 Stb, 7 Lm, wenden. [14 + 7 Lm]

			28.R: In die 2. Lm ab der Nadel einstechen, hStb in die 6 Lm, 1 Stb, 5 Stb ihM, 4 fM ihM, 3 Km ihM, 1 Km, 1 Lm, wenden. [20]

			29.R: 1 Km, 3 Km ihM, 4 fM ihM, 11 Stb ihM, 1 Stb, 1 Lm, wenden. [20]

			30.R: 1 Stb, 11 Stb ihM, 4 fM ihM, 3 Km ihM, 1 Km, 1 Lm, wenden. [20]

			31.–38.R: Abwechselnd die 29. und 30. R wdh. [20]

			Nicht abketten. Jetzt die Haare für den Oberkopf häkeln. In Rd weiterarbeiten.

			1. Rd: Das Ende der 38. R mit dem Anfang der 1. R durch eine Km verbinden (Abb. 2–3).

			In alle R-Enden rund um die obere Öffnung fM arbeiten [21] (Abb. 4).

			[image: ]

			Anmerkung: Wenn du in dieser Rd eine M zu viel oder zu wenig hast, arbeite eine zusätzliche bzw. überspringe eine Abnahme, damit das Häkeln der letzten Rd leichter von der Hand geht. Es ist alles gut, solange das Ergebnis sauber aussieht.

			2. Rd: *1 M abn, 1 fM*, von * bis * noch 6 x wdh. [14]

			3. Rd: 7 x 1 M abn. [7]

			Abketten und einen langen Faden zum Nähen lassen. Mit der Stopfnadel das Fadenende durch die vorderen M-Glieder der letzten 7 M führen. Fest anziehen und die Haare schließen. Nicht abketten, sondern mit dem Haarschopf weitermachen.

			Haarschopf: 7 Lm, in die 2. Lm ab der Nadel einstechen, 6 Km, 5 Lm, in die 2. Lm ab der Nadel einstechen, 4 Km.

			Abketten und Garnende vernähen. Die 38. und die 1. R der Haare mit dem Anfangsfaden zusammennähen.

			Die Haare so am Kopf positionieren, dass der kürzere Pony vorne sitzt und glatt streichen, bis die Haare sich schön an den Kopf schmiegen. Dann mit Stecknadeln fixieren. Ein Stück anthrazitfarbenes Garn aufdröseln und ein bis zwei Fäden in eine Stopfnadel fädeln, um die Haare am Kopf festzunähen (Abb. 5).

			[image: ]

			KRAGEN

			✳ in Wollweiß

			Diagramm 7

			5 Lm anschl. In R arbeiten.

			1.R: In die 2. Lm ab der Nadel einstechen, 4 fM, 10 Lm, in die 2. Lm ab der Nadel einstechen, 4 fM, 2 Lm, wenden. [8]

			2.R: 1 Stb in dieselbe fM wie die 2 Lm, 2 Stb, 6 Stb in die nächste M, 3 Stb, 2 Lm überspr, 1 Km in die nächste Lm, 2 Lm überspr, 3 Stb, 6 Stb in die nächste M, 3 Stb. [25]

			In der nächsten R werden die Bindebänder gehäkelt.

			3.R: 25 Lm, in die 2. Lm ab der Nadel einstechen, 24 Km, 11 fM entlang der oberen Kragenkante, 25 Lm, in die 2. Lm ab der Nadel einstechen, 24 Km.

			Abketten und Garnenden vernähen.

			SCHNULLER

			✳ in Senfgelb

			1. Rd: 8 fM in einen Fadenring arbeiten. [8]

			2. Rd: 8 x 1 M zun. [16]

			3. Rd: 16 Km häkeln. [16]

			Abketten und die Garnenden auf der Innenseite vernähen. Für den Schnullerring aus Basteldraht einen Ring formen, der in der Größe dem Schnullerschild entspricht. Ein runder Gegenstand kann dir beim Formen helfen (Abb. 6). Rund um den Ring fM häkeln (Abb. 7). Abketten und einen langen Faden zum Nähen lassen. Den Ring am Schnullerschild befestigen.

			[image: ]

			OHR

			✳ 2 x in Beige

			Einen langen Anfangsfaden lassen.

			1. Rd: 5 fM in einen Fadenring arbeiten. [5]

			Den Fadenring gut festziehen und abketten, einen langen Faden zum Nähen lassen. Die Ohren auf beiden Seiten des Kopfes, gleich unterhalb des Ponys befestigen. Die Garnenden vernähen.

			TORTILLACHIP AUF RÄDERN

			✳ in Senfgelb

			1. Rd: 6 fM in einen Fadenring arbeiten. [6]

			2. Rd: *1 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 2 x wdh. [9]

			3. Rd: *2 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 2 x wdh. [12]

			4. Rd: *5 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 1 x wdh. [14]

			5. Rd: *6 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 1 x wdh. [16]

			6. Rd: *7 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 1 x wdh. [18]

			7. Rd: *8 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 1 x wdh. [20]

			8. Rd: *9 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 1 x wdh. [22]

			9. Rd: *10 fM, 1 M zun*, von * bis * noch 1 x wdh. [24]

			Abketten und einen langen Faden zum Nähen lassen. Das Spielzeug mit Füllwatte ausstopfen, den unteren Teil flach drücken und die Lücke zunähen.

			Dann das Garnende vernähen. Jeweils 2 flache Knöpfe an den beiden Unterkanten des Spielzeugs als Räder anbringen. Mit schwarzem und rotem Garn ein lustiges Gesicht auf das Spielzeug sticken.

			FERTIGSTELLUNG

			• Mit wollweißem Garn beliebig viele Knötchenstiche auf Bos Unterkörper anbringen. Du kannst die Pünktchen aber auch mit kleinen weißen Knöpfen oder weißen Perlen machen (Abb. 8).

[image: ]

			• Das Gesicht aufsticken. Mit einem wasserlöslichen Marker oder Stecknadeln kannst du die Positionen für Augen, Mund und Wangen vorab markieren. Die Augen mit ein bis zwei Garnfäden in Anthrazit oder mit schwarzem Stickgarn aufsticken. 1 Rd unterhalb des Ponys mit einem Abstand von etwa 16–18 M positionieren. Die Nase mit rosafarbenem Stickgarn zwischen den Augen aufnähen. Die Wangen mit rosafarbenem Stickgarn unterhalb der Augen aufnähen.

			• Den Schnuller in der Gesichtsmitte befestigen. Du kannst ihn gerne festnähen. Aber wenn du eine Heißklebepistole besitzt, geht es damit viel einfacher.

			• Den Kragen rund um Bos Hals legen und hinten zusammenbinden.

			• Am Nachzieh-Tortillachip eine Zugschnur aus rotem Garn befestigen. Dafür das Garnende mit einer Stopfnadel durch Bos Hand ziehen. Einen doppelten Knoten in das Ende machen, damit Bo sein Spielzeug nicht verlieren kann. 

			
			[image: ]
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